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Ausbildungsplatz gesucht?
Na, liebe Schüler, naht das Ende der Schulzeit und ihr 
habt noch keine Ahnung, wie es weitergehen soll? Ihr 
seid unsicher, welcher Beruf zu euch passt oder wollt 
euch erst einmal einen Überblick verschaffen, welche 
Jobs es gibt? Dann seid ihr bei uns genau richtig. Am 
2. Oktober findet die 4. Berufsausbildungsmesse im 
Kirchberger Rathaus statt. Zusammen mit euren Eltern 
und Lehrern könnt ihr euch von 11.00 bis 15.00 Uhr  
über die beruflichen Möglichkeiten in Kirchberg und 
Umgebung informieren. Bislang haben sich 27 regio-
nale Unternehmen, Einrichtungen und Firmen an-
gemeldet, um euch ihre Ausbildungsangebote vorzu-
stellen. So könnt ihr direkt mit den Mitarbeitern ins 
Gespräch kommen und eure Fragen klären. Das Be-
sondere in diesem Jahr: Die Messe findet am selben 
Tag wie das Kirchberger Altstadtfest statt. Ihr könnt 
euch also zuerst euren Traumjob bei der Messe im Rat-
haus sichern und das dann mit eurer Familie und eu-
ren Freunden vor dem Rathaus zwischen Meisterhaus 
und Kirche feiern. Verpasst nicht die Gelegenheit und 
kommt vorbei!

Ausbildungsplatz anzubieten?
Liebe Unternehmer! Sie haben spannende Aus-
bildungsberufe im Angebot, aber bislang nicht die 
richtigen Bewerber gefunden? Dann ist die 4. Berufs-
ausbildungsmesse im Kirchberger Rathaus am 2. Ok-
tober ein Muss für Sie. Zahlreiche Schüler, Eltern und 
Lehrer aus Kirchberg und der Umgebung werden vor 
Ort sein, sodass Sie Ihr Unternehmen einem großen 
Publikum zeigen, sich vorstellen und für Ihre Ausbil-
dungsberufe werben können. Das Besondere in die-
sem Jahr: Die Messe wird zusammen mit dem Kirch-
berger Altstadtfest veranstaltet. Sie können sich 
also zuerst die besten Bewerber bei der Messe von  
11.00 bis 15.00 Uhr im Rathaus sichern und anschlie-
ßend die wunderbare Festatmosphäre vor dem Rat-
haus genießen. Das Altstadtfest wird von 13.00 bis 
19.00 Uhr zwischen Kirche und Meisterhaus gefeiert. 
Möchten Sie als Aussteller an der Messe teilnehmen? 
Dann melden Sie sich einfach bis zum 31. August 2021 
bei uns, E-Mail: berufsmesse@kirchberg.de. Wir set-
zen uns dann zeitnah mit Ihnen in Verbindung. Die 
Messe ist für alle kostenfrei.

Diese Unternehmen haben bereits zugesagt:

Gemeinnützige Heimbetriebsgesellschaft mbH, Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Sparkasse Zwickau, Zwickauer 
Kammgarn GmbH, Karrierecenter der Bundeswehr Karriereberatungsbüro Zwickau, MAHLE Behr Kirchberg 
GmbH, Polizei Sachsen, BFS Wildenfels, Dirk Fröhlich Heizungs- und Sanitärbau, Thermofin GmbH, Werkzeug-
komponenten-Fertigung GmbH, Autohaus Zimpel & Franke GmbH, Agentur für Arbeit Zwickau, EAO Automo-
tive GmbH & Co. KG, Fissek GmbH, Finanzamt Zwickau, ORBA-Lift Aufzugsdienst GmbH, Paracelsus-Klinik, 
Volkswagen Bildungsinstitut GmbH, Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hof, Hansa Handelsschule 
gGmbH, Barmer Krankenkasse, Selgros Cash & Carry Zwickau, Technisches Hilfwerk, HFC Prestige Manufactu-
ring Germany GmbH, Kompakt - Schule mit Zukunft, Stadtverwaltung Kirchberg, Wasserwerke Zwickau, Seidel 
Heizung & Bad GmbH, Clarios Zwickau GmbH & Co. KG.
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„Lichtblick“

� Foto: Familie Stejskal

Das Juli-Gewinnerbild unserer Foto-Aktion „Mein Kirch-
berg“ steht fest: Familie Stejskal aus Leutersbach hat uns 
diese tolle Aufnahme mit dem Titel „Lichtblick“ geschickt. 
„Das Foto zeigt einen wunderschönen Regenbogen in 
voller Pracht über dem Kirchberger Ortsteil Leutersbach. 
Darüber ist sogar ein zweiter sichtbar“, schreibt die Fa-
milie.
Als Dankeschön erhält Familie Stejskal von uns die „Fest-
schrift Kirchberg“.
Auch in den nächsten Monaten geht die Suche nach schönen 
Motiven aus Kirchberg und den Ortsteilen weiter. Wichtig ist 
nur, dass aus datenrechtlichen Gründen auf den Bildern kei-
ne Personen erkennbar sein dürfen. Der Fotograf versichert 

zudem mit dem Einreichen seines Bildes, dass er das Urhe-
berrecht und das uneingeschränkte Verwertungsrecht hat 
sowie keine Rechte von Dritten am Bild vorliegen. Mit dem 
Einreichen des Bildes erlaubt der Fotograf zudem der Stadt-
verwaltung Kirchberg das kostenfreie Veröffentlichen des Bil-
des in den Kirchberger Nachrichten. Noch ein Hinweis: Wir 
können die Bilder nur in digitaler Form entgegennehmen. 
Senden Sie Ihr Foto sowie eine kurze Beschreibung, was auf 
dem Bild zu sehen ist, an amtsblatt@kirchberg.de. Wir freuen 
uns auf Ihre Aufnahmen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Aufruf: Vereine und  
Gewerbetreibende für Altstadtfest 

gesucht
Vereine und Gewerbetreibende aufgepasst! Die Planungen 
für das Kirchberger Altstadtfest laufen bereits auf Hoch-
touren. Zwischen Meisterhaus und Kirche, Neumarkt und 
Altmarkt wird den Besuchern am 2. Oktober wieder jede 
Menge geboten. Sie möchten sich mit einem Stand oder ei-
ner Aktion an dem Altstadtfest beteiligen? Dann melden Sie 
sich gern im Hauptamt der Stadt Kirchberg bei Sarah Wolf, 
Telefon: 037602 83150, E-Mail: sarah.wolf@kirchberg.de. 
Übrigens: Aufgrund der Corona-Pandemie erhebt die Stadt-
verwaltung in diesem Jahr keine Standgebühren.

Stadtverwaltung Kirchberg

Testzentrum im Meisterhaus  
Kirchberg

Wir sind sehr bestrebt, das Testzentrum im Meisterhaus 
auch während der Sommermonate geöffnet zu halten. 
Die aktuellen Öffnungszeiten erfahren Sie über Aushänge 
am Meisterhaus sowie im Rathaus und auf der Internet-
seite der Stadt Kirchberg, www.kirchberg.de.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat September
Im August entfällt die Stadtratssitzung.

Die 25. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
28.09.2021, um 19.00 Uhr, im Festsaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im September
Die Ausschusstermine im August entfallen. Die nächsten 
Ausschusstermine finden voraussichtlich im September statt.
Dienstag, 07.09.2021 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 09.09.2021 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses, 2. Etage. Die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den 
Aushängen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst
Bürgermeisterin

23. Sitzung des Stadtrates  
am 6. Juli 2021

Am Dienstag, dem 06.07.2021, fand die 23. Sitzung des Stadt-
rates der Stadt Kirchberg im Festsaal des Rathauses statt. Im 
öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 35/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die vorliegende 
Planung (Stand 05/2021) für den Wegebau am Täubertsberg. 
Die Baukosten inkl. Planung, Straßenbeleuchtung und Stra-
ßenentwässerungsanteil an den RZV Wasser/Abwasser Zwi-
ckau/Werdau wurden auf 152.274,89 € ermittelt.
Die notwendigen finanziellen Mittel werden in den Inves-
titionsplan der Stadt Kirchberg für die Haushaltsjahre 2022 
und 2023 eingestellt.

Beschluss 36/2021
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Planung für den Ersatz-
neubau der Stützmauer am Täubertsberg in Höhe des Flur-
stückes 587 der Gemarkung Kirchberg. Die vorgeschlagene 
Vorzugslösung (Variante A) – Ersatzneubau in monolithischer 
Stahlbetonbauweise – soll als Planungsgrundlage dienen. Die 
reinen Baukosten für den Ersatzneubau wurden vom Ingeni-
eurbüro Philipp-Heinemann-Dressel GmbH (Stand Mai 2021) 
in Höhe von ca. 87.195,00 € berechnet. Die Gesamtkosten 
inkl. Nebenkosten wurden mit 113.195,00 € ermittelt. Die 
Verwaltung wird zur Beauftragung entsprechender vorbe-
reitender Planungsschritte (Erarbeitung der Ausführungs- 
und Ausschreibungsunterlagen) ermächtigt.
Die sich zusätzlich zu den im Haushaltsplan 2021 bereits 
hierfür veranschlagten Kosten ergebenden projektbezoge-
nen Mehraufwendungen werden in den Investitionsplan 
des Jahres 2022 eingestellt.

2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 ‚Gebiet der ehe-
maligen Möbelstoffwerke und angrenzender Flächen‘, 
Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg
Es wird über die einzelnen Abwägungs- und Beschlussvor-
schläge 1 – 34 der Auswertung der Stellungnahmen der am 
Planungsverfahren beteiligten Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB zum Entwurf 
in der Fassung vom 08.05.2019, zum geänderten Entwurf in 
der Fassung vom 18.03.2020 sowie zum 2. geänderten Ent-
wurf in der Fassung vom 30.11.2020 abgestimmt. Anschlie-
ßend folgt die Abstimmung zum Hauptantrag.

Beschluss 37/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:
1. Die bis einschließlich 08.04.2021 eingegangenen Stellung-

nahmen der Behörden, der Träger öffentlicher Belange 
und der Nachbargemeinden zum Entwurf vom November 
2021 bzw. zum Vorentwurf vom September 2018 - 2. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 4‚ Gebiet der ehemali-
gen Möbelstoffwerke und angrenzender Flächen‘, Stadt 
Kirchberg, Gemarkung Kirchberg werden geprüft und 
hierzu wird gemäß § 1, Abs. 7 BauGB eine Einzelabwä-
gung gemäß der vorliegenden Abwägungstabelle durch-
geführt. Nach dem 08.04.2021 eingehende Stellungnah-
men sollen unberücksichtigt bleiben.

2. Die Abwägung gemäß § 1, Abs. 7 BauGB wird hiermit 
beschlossen.

3. Das Ergebnis der Abwägung ist den Belangträgern mit-
zuteilen.

4. Die aus dem Abwägungsbeschluss resultierenden re-
daktionellen Änderungen und Ergänzungen sind in die 
Planzeichnung sowie in die Begründung einzustellen

Bürgersprechstunden
Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstun-
den ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie 
sich nicht, mich anzusprechen.
Im August finden die Bürgersprechstunden am
Dienstag, dem 03.08.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr und am
Donnerstag, dem 05.08.2021 von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rat-
haus der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Mo-
nat von 17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 03.08.2021 statt.
Sie können aber auch für den Sprechtag mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist 
wie folgt erreichbar:
Telefon: 0176 96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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Beschluss 44/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt eine überplan-
mäßige Auszahlung in den Haushaltsplan 2021 für die Pla-
nungskosten „Promilleweg“ in Höhe von rund 17.000 € brut-
to einzustellen. Die Mittel werden der Liquiditätsrücklage 
entnommen.

Beschluss 45/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen für den Ausbau des „Promilleweges“ an 
das IB Bauer Tiefbauplanung GmbH, Industriestraße 1 in 
08280 Aue zum Gesamtangebotspreis in Höhe von 27.358,30 € 
brutto. Die Vergabe der Leistungen erfolgt dabei stufenweise.

Beschluss 46/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt eine überplan-
mäßige Auszahlung in den Haushaltsplan 2021 für die Pla-
nungskosten zum Ausbau der „Rudolph Breitscheid Str. 
abs.“ als Rad- und Wirtschaftsweg in Höhe von rund 7.000  € 
brutto einzustellen. Die Mittel werden der Liquiditätsrück-
lage entnommen.

Beschluss 47/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen für den Ausbau der „Rudolph-Breit-
scheid-Str. abs.“ an das IB Bauer Tiefbauplanung GmbH, 
Industriestraße 1 in 08280 Aue zum Gesamtangebotspreis in 
Höhe von 10.355,43 € brutto.

Beschluss 48/2021
Der Stadtrat beschließt, seine regelmäßigen Sitzungen im 
2. Halbjahr 2021 zu folgenden Terminen durchzuführen:
27.07.2021; 28.09.2021; 26.10.2021; 30.11.2021; 21.12.2021.

Beschluss 49/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt die Eilent-
scheidung der Bürgermeisterin nach § 52 Abs. 4 Sächs-
GemO zur Auftragsvergabe für die Maßnahme „Ausbau 
Radweg Wolfersgrün – Hirschfeld“ auf der Gemarkung 
Wolfersgrün an die Fa. SP Bau GmbH, Abhorner Str. 1a 
in 08485 Lengenfeld mit dem wirtschaftlichsten Ange-
bot insgesamt i. H. v. brutto 12.406,78 € (Anteil Wolfers-
grün).
Die vorgenannten Kosten sind als außerplanmäßige Aus-
zahlung in den Haushaltsplan 2021 einzustellen. Die Finan-
zierung erfolgt aus der Liquiditätsrücklage.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Beschluss 38/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:
1. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 ‚Gebiet der 

ehemaligen Möbelstoffwerke und angrenzender Flä-
chen‘, Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg mit Stand 
11/2021 wird beschlossen unter Einbeziehung der re-
daktionellen Änderungen.

2. Die Begründung mit Umweltbericht zur 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 4 ‚Gebiet der ehemaligen Mö-
belstoffwerke und angrenzender Flächen‘, Stadt Kirch-
berg, Gemarkung Kirchberg wird gebilligt.

3. Die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4‚ Gebiet der 
ehemaligen Möbelstoffwerke und angrenzender Flä-
chen‘, Stadt Kirchberg, Gemarkung Kirchberg ist zur 
Genehmigung gemäß § 6 Abs.1 BauGB im Landratsamt 
Zwickau vorzulegen. Die Genehmigung ist nach § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Beschluss 39/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die 4. Änderungs-
satzung zur Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt Kirchberg vom 06.07.2021.

Beschluss 40/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf ei-
ner Teilfläche des Flurstückes 847 der Gemarkung Kirchberg 
mit einer Größe von ca. 20 m² an Frau Jana Ehlert, wh. Malz-
hausstr. 4, 08107 Kirchberg.
Der Kaufpreis beträgt vorbehaltlich der geometrischen Ver-
messung 32,00 €/m².
Alle weiteren Kosten, die mit dem Verkauf des Grundstückes 
entstehen, u. a. Notar- und Grundbuchkosten, sind durch 
die Erwerber zu tragen.

Beschluss 41/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf ei-
ner Teilfläche des Flurstückes 847 der Gemarkung Kirchberg 
mit einer Größe von ca. 15 m² an Herrn Jürgen Weber und 
Frau Juana Weber, wh. Gartenstraße 11, 08107 Kirchberg.
Der Kaufpreis beträgt vorbehaltlich der geometrischen Ver-
messung 32,00 €/m².
Alle weiteren Kosten, die mit dem Verkauf des Grundstückes 
entstehen, u. a. Notar- und Grundbuchkosten, sind durch 
die Erwerber zu tragen.

Beschluss 42/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf ei-
ner Teilfläche des Flurstückes 847 der Gemarkung Kirchberg 
mit einer Größe von ca. 17 m² an Herrn Roy Drescher, wh. 
Hauptstr. 20 in 08112 Wilkau-Haßlau.
Der Kaufpreis beträgt vorbehaltlich der geometrischen Ver-
messung 32,00 €/m².
Alle weiteren Kosten, die mit dem Verkauf des Grundstückes 
entstehen, u. a. Notar- und Grundbuchkosten, sind durch 
die Erwerber zu tragen.

Beschluss 43/2021
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf ei-
ner Teilfläche des Flurstückes 847 der Gemarkung Kirchberg 
mit einer Größe von ca. 20 m² an Herrn Robert Gutknecht, 
wohnhaft Malzhausstr. 10, 08107 Kirchberg.
Der Kaufpreis beträgt vorbehaltlich der geometrischen Ver-
messung 32,00 €/m².
Alle weiteren Kosten, die mit dem Verkauf des Grundstückes 
entstehen, u. a. Notar- und Grundbuchkosten, sind durch 
die Erwerber zu tragen.
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b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die 
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekannt-
machung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.“

Erinnerung der Steuerfälligkeit 
Grund- und Gewerbesteuer

Die Stadtverwaltung Kirchberg/Finanzverwaltung/Steuern 
weist darauf hin, dass am 15. August 2021 das III. Quartal der 
Grund- und Gewerbesteuer 2021 fällig ist. Wir möchten Sie 
bitten, die Zahlungen fristgemäß zu leisten, da sonst die Stadt-
verwaltung Kirchberg verpflichtet ist, Mahn- und Säumnisge-
bühren zu verlangen. Wir unterstützen Sie gerne bei der Termi-
neinhaltung, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilen.
Die Teilnahme am Einzugsverfahren bedeutet für Sie:
- kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen
- kein Überwachen von Zahlungsterminen
- kein lästiger Mahnbrief
- keine Mahngebühren und Säumniszuschläge
- kein Risiko

Außerdem können Sie noch zwischen zwei Zahlungsmoda-
litäten wählen:
Jahreszahler: - jährlich zum 1. Juli Fälligkeit des gesamten 
Grundsteuerbetrages (schriftlicher Antrag muss bis spätes-
tens 30.11. für das Folgejahr einmalig vorliegen)
Quartalszahler: - 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember eines jeden Jahres
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung 
Kirchberg/Steuern, Frau Weigel (Tel.: 037602 83-136).

Ihre Finanzverwaltung/Steuern

Aktualisierung der  
Waldbiotopkartierung in Sachsen 

2021
Die laufende Aktualisierung der Waldbiotopkartierung ge-
hört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 SächsWaldG zu den Aufgaben 
und Zuständigkeiten der Forstbehörden.
Für die im Jahr 2021 durchzuführende „Aktualisierung der 
Waldbiotopkartierung im Privatwald in Sachsen“ hat der 
Staatsbetrieb Sachsenforst das Büro IBN – Ingenieurbüro 
für Forst- und Umweltplanungen aus Zwickau mit Untersu-
chungen beauftragt.
Die Mitarbeiter des Büros werden die zu untersuchenden 
Flächen in der Stadt Kirchberg im Sinne des § 40 Abs. 6 
SächsWaldG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG von Juni bis Ok-
tober 2021 begehen.
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nutzer um Ver-
ständnis.
Im Forstbezirk kann Ihnen der Sachbearbeiter für Wald-
ökologie und Naturschutz Auskunft darüber erteilen, ob Ihr 
Flurstück von den Begehungen berührt ist.
Ihr zuständiger Ansprechpartner ist: Mathias Schmidt, Tele-
fon 03741 104813

Staatsbetrieb Sachsenforst

4. Änderungssatzung  
zur Beitrags- und  

Benutzungssatzung für die  
Kindertageseinrichtungen der Stadt 

Kirchberg vom 06.07.2021
Auf der Grundlage der §§ 4 und 10 der Sächsischen Ge-
meindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 (SächsGVBl.  
S. 722) geändert worden ist, der §§ 2 und 9 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), 
das durch Artikel 2 Absatz 17 des Gesetzes vom 5. April 2019 
(SächsGVBl. S. 245) geändert worden ist, und der §§ 1, 2, 3, 
4, 14 und 15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von 
Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertages-
einrichtungen – SächsKitaG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl. S. 225), das zuletzt 
durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 2021 (SächsGVBl. 
S. 578) geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Kirch-
berg in seiner Sitzung am 06.07.2021 folgende 4. Änderungs-
satzung zur Beitrags- und Benutzungssatzung für die Kin-
dertageseinrichtung der Stadt Kirchberg vom 26.10.2015, 
zuletzt geändert am 23.06.2020 beschlossen:

§ 1
§ 6 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
Die ungekürzten Elternbeiträge betragen für

a) eine bis zu neunstündige Betreuungszeit für Kinder 
im Alter von 0 bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres 
17,60 Prozent der Betriebskosten,

b) eine bis zu neunstündige Betreuungszeit für Kinder im 
Alter von der Vollendung des 3. Lebensjahres bis zum 
Schuleintritt 26,21 Prozent der Betriebskosten,

c) eine bis zu sechsstündige Betreuungszeit für Kinder der 
1. - 4. Klassen 26,21 Prozent der Betriebskosten

§ 2
Die Satzung tritt am 01.09.2021 in Kraft.

Kirchberg, den 06.07.2021

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO):
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft er-
folgt ist.

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 we-
gen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
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Geeignete Rückstausicherungen

An geeigneter Stelle können automatische Rückstausiche-
rungen installiert werden. Diese Klappen oder Schieber las-
sen das Abwasser in der regulären Fließrichtung passieren. 
Sie schließen, sobald zurückstauendes Abwasser gegen die 
Fließrichtung drängt. Manuell zu bedienende Systeme sind 
unzulässig. Die Verwendung einfacher Rückstauverschlüsse 
ist nur dann möglich, wenn ein Gefälle zum Kanal besteht 
und es sich um „Räume untergeordneter Nutzung“ handelt.

Anders gestaltet es sich, wenn z. B. Wohnbereiche oder er-
hebliche Sachwerte im Keller untergebracht sind. Dann 
müssen Systeme installiert werden, die nicht nur den 
Durchfluss verschließen, sondern gleichzeitig das Abwasser 
mit Druck wegbefördern.

Jede der genannten Lösungen muss für fäkalienhaltiges Ab-
wasser geeignet sein. Unsere Empfehlung: Lassen Sie sich 
umfassend von einem geschulten Sanitärfachmann beraten!

Wer trägt die Folgen des Rückstaus?
Die Abwassersatzung und die darauf aufbauenden Allge-
meinen Entsorgungsbedingungen schreiben ausdrücklich 
vor, dass für Entwässerungsgegenstände unterhalb der 
Rückstauebene eine Rückstausicherung vorzusehen ist. Der 
Einbau einer Rückstausicherung gehört zum Bau und Be-
trieb von Abwasseranlagen nach den „allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik“. Deren Einhaltung wird in § 60 des 
Wasserhaushaltsgesetzes vorgeschrieben.
Wird das nicht beachtet, trifft den Grundstückseigentümer 
ein Selbstverschulden!

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Kundenbetreuung 
unter der Telefonnummer 0375 533-440.

Wasserwerke Zwickau

Rückstausicherung 
für private Abwasseranlagen

Der Klimawandel stellt die Unternehmen der Wasserwirt-
schaft und auch die Grundstückeigentümer vor neue Her-
ausforderungen. In Zukunft werden sowohl Hitzeperioden 
als auch Starkregenereignisse weiter zunehmen. Dies haben 
die letzten Tage und Wochen gezeigt.
Es liegt in der Verantwortung der Grundstückseigentü-
mer Gebäude und Kellerbereiche zu schützen, indem in 
die privaten Abwasseranlagen sogenannte Rückstausi-
cherungen bzw. Rückstauklappen eingebaut werden. Die 
Wasserwerke Zwickau möchten Ihnen dazu einige Hin-
weise geben.

Weshalb benötigt man eine Rückstausicherung

Bei starken Niederschlägen kann es zu Schäden kommen, 
z. B. überschwemmte Kellerräume, die durch Rückstau 
von Abwasser aus der öffentlichen Kanalisation entste-
hen. Nur die rechtzeitige technische Vorsorge durch eine 
geeignete Installation und Ausrüstung der Grundstücks-
entwässerungsanlage bietet einen wirksamen Schutz.

Wie kann man sich vor Rückstau aus der öffentlichen Ka-
nalisation schützen?
Gegen Rückstau kann man sich nur durch die technische Vor-
sorge auf dem eigenen Grundstück absichern. Entsprechend 
der örtlichen Gegebenheiten gibt es unterschiedliche Lösungen.

Entwässerungsgegenstände oberhalb der Rückstauebene
Eine nachhaltige und kostengünstige Lösung ist, dass alle 
Entwässerungsgegenstände oberhalb der Rückstauebene 
liegen. Dies spart zusätzliche technische Einrichtungen. Für 
diese Lösung werden die Entwässerungsleitungen aus dem 
Wohnbereich an der Kellerdecke druckdicht verlegt. Damit 
können die negativen Auswirkungen beim Rückstau aus-
geschlossen werden. Eine solche Lösung sollte im Neubau 
prinzipiell vorgesehen werden.

Entwässerungsgegenstände unterhalb der Rückstauebene
Die Entwässerungsgegenstände, die unter der Rückstauebe-
ne liegen, werden wie folgt unterschieden:
- Die Entwässerungsgegenstände im Keller liegen unterhalb 

der Rückstauebene, aber höher als der Abwasserkanal: Im 
Normalbetrieb kann im Freigefälle entwässert werden.

- Die Entwässerungsgegenstände liegen unterhalb der 
Rückstauebene und unterhalb des Abwasserkanals: Be-
reits im Normalbetrieb ist ein Abwasserhebewerk not-
wendig. Eine dem technischen Regelwerk entsprechen-
de, sichere Lösung ist ein Abwasserhebewerk, welches 
das Abwasser über eine Rückstauschleife abführt.
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Für den Inhalt oder die Richtigkeit wird jegliche Haftung der 
Stadt Kirchberg ausgeschlossen.
Für Rückfragen oder Absprachen von Besichtigungstermi-
nen stehen Ihnen Frau Axmann, Tel.-Nr. 037602 83171 oder 
Frau Oettel, Tel.-Nr.: 037602 83147 zur Verfügung

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Nachrichten und Termine

Baugrundstück in Kirchberg,  
Geiersberg

Die Stadt Kirchberg schreibt das folgende baureife und ver-
messene Grundstück zum Kauf aus:

Lage:
Gemarkung Kirchberg, Flurstück 239/2 in der Größe von 
495 qm, ehemaliges Wohnhaus Geiersberg 1, welches in den 
80er-Jahren des vorigen Jahrhunderts abgerissen und die 
entstandene Fläche einer privaten Nutzung zugeführt wur-
de. Die entsprechenden Pacht- und Nutzungsverträge wur-
den zum 30.06.2022 gekündigt.

Bebauung:
Die Bebauung ist nach § 34 BauGB vorrangig als geschlos-
sene Bauweise – ohne seitlichen Grenzabstand zu den be-
nachbarten bebauten Grundstücke sinnvoll.
Die Abstandsflächen sind in dem Falle im Grundbuch zu si-
chern. Der Abriss der Doppelgarage am Giebelbereich des 
Grundstückes Geiersberg 3 kann nur unter Sicherungsmaß-
nahmen erfolgen. Eine vorhandene Abwasserleitung vom 
Grundstück Geiersberg 3 ist bei einer zukünftigen Bebau-
ung zu berücksichtigen. Die verkehrs- und medienseitige 
Erschließung mit Trink-, Abwasser, Energie und Erdgas ist 
über die Geiersbergstraße möglich.

Mindestangebot: 30.000,00 Euro
Bei Interesse am Erwerb richten Sie bitte ein schriftliches 
Angebot bis zum 30.09.2021 im verschlossenen Umschlag 
mit der Aufschrift

„Grundstücksangebot Baugrundstück Geiersberg!
Nicht öffnen!

an folgende Adresse zu senden:
Stadt Kirchberg, Finanzen/Liegenschaften, Neumarkt 2, 
08107 Kirchberg

Weiterhin sind vom Erwerber alle im Zusammenhang mit 
dem Verkauf des Flurstückes stehenden Kosten, u. a. Grund-
erwerbssteuer, Notar- und Grundbuchkosten, zu tragen.

Impfaktion lockt 180 Menschen  
ins Kirchberger Rathaus

Der Festsaal im Kirchberger Rathaus ist am 10. Juli zum 
Impfzentrum umfunktioniert worden. Am 31. Juli wird die 
Aktion wiederholt.� Foto: Stadt Kirchberg

180 Menschen haben sich am 10. Juli im Kirchberger Rathaus 
gegen das Corona-Virus impfen lassen. Der zweite Piks wird am 
31. Juli verabreicht. Auf Bestreben der beiden Bürgermeisterin-
nen Dorothee Obst und Kerstin Nicolaus waren die mobilen 
Impfteams in die Siebenhügelstadt gekommen. Die Anmel-
dung erfolgte über das Internet oder telefonisch in der Stadt-
verwaltung. Das Angebot hatte sich an alle impfwilligen Bürger 
gerichtet. „Wir hätten sogar noch mehr Kapazitäten gehabt, 
sind aber dennoch mit dem Ergebnis zufrieden“, sagt Dorothee 
Obst. Verwendet wurde der Impfstoff BioNTech/Pfizer.
Am 31. Juli werden die mobilen Impfteams noch einmal 
zur Zweitimpfung ins Rathaus kommen. Wer genesen ist 
und nur noch eine Impfung benötigt oder sich zumindest 
die Erstimpfung abholen will, kann sich übrigens für diesen 
Termin auch noch anmelden unter: www.kirchberg.de. Und 
wer Hilfe bei der Anmeldung benötigt, meldet sich bitte in 
der Stadtverwaltung Kirchberg, Telefon 037602 83102.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit
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Sommerschließzeit der Bibliothek

Sommerferien - mit Büchern nochmal so schön.
 Foto: Mandy Ehnert

Die Stadtbibliothek Kirchberg geht vom 26. Juli bis 15. Au-
gust 2021 in die Sommerpause. Ab Montag dem 16. August 
ist wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet. Dann auch wie-
der mit neuen Büchern im Angebot.
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern einen schönen 
Sommer!

Herzlichst Ihre Mandy Ehnert,
Meisterhaus und Stadtbibliothek

Kirchberger Feuerwehren stellen 
Weichen für die Nachwuchsarbeit

 Foto: Torsten Lippke

Die Nachwuchsarbeit hat in Kirchberg schon immer hohe 
Priorität. Sie ist das Fundament jeder aktiven Einsatzabtei-
lung. So sehen das auch die neuen Kinder- und Jugendwarte 
der Siebenhügelstadt, die zur Stadtfeuerwehrausschusssit-
zung am 23. Juni berufen und gewählt worden sind.
Neue Stadtkinderfeuerwehrwartin wurde Nicole Lippke. 
Zusammen mit ihrem Stellvertreter, Kevin Rößler, wird sie 
die Funktion bis auf Widerruf begleiten.
Zum neuen Stadtjugendfeuerwehrwart ist Thomas Polzin 
gewählt worden. Ihm zur Seite steht für die kommende 
Amtszeit von fünf Jahren Sebastian Wrase als Stellvertreter. 
Letzterer wurde zudem zum Leiter der Landesfunkstelle der 
Stadtfeuerwehr Kirchberg ernannt.
Außerdem erhielt Stadtwehrleiter Christian Kaul die Beför-
derung vom Brandmeister zum Oberbrandmeister.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Die Bürgermeisterin gratuliert

Zum 70. Geburtstag
Herrn Wilfried Krause am 01.08. in Leutersbach
Frau Brigitte Hoffmann am 03.08. in Kirchberg
Frau Gisela Wappler am 03.08. in Wolfersgrün
Herrn Hartmut Hochmuth am 05.08. in Kirchberg
Frau Annelie Dehn am 11.08. in Cunersdorf
Frau Rita Walenta am 11.08. in Kirchberg
Frau Angelika Vulturius am 13.08. in Kirchberg
Herrn Hartmut Neumann am 20.08. in Cunersdorf
Herrn Klaus-Peter Hochmuth am 26.08. in Leutersbach

Zum 75. Geburtstag
Herrn Lothar Müller am 01.08. in Burkersdorf
Frau Rosmarie Bachmann am 06.08. in Wolfersgrün
Frau Hannelore Conrad am 18.08. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag
Herrn Gerd Janoud am 12.08. in Kirchberg
Herrn Rolf Thamm am 25.08. in Kirchberg
Herrn Rolf Hentschel am 27.08. in Kirchberg
Herrn Elmo Fickert am 31.08. in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag
Frau Waldtraut Badstübner am 11.08. in Kirchberg
Herrn Horst Gerber am 12.08. in Kirchberg
Frau Ilse Kramer am 12.08. in Kirchberg
Frau Inge Korn am 20.08. in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag
Frau Esther Steglich am 02.08. in Kirchberg
Frau Gertrud Gäbel am 13.08. in Kirchberg
Herrn Gerhard Wutzler am 15.08. in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag
Frau Augusta Petzold am 27.08. in Burkersdorf

Zum 50. Hochzeitstag
Den Eheleuten Helmut und 
Christel Schimmel in Burkersdorf

Den Eheleuten Dr. Karl-Friedrich und 
Elvi Fischer in Kirchberg

Den Eheleuten Friedrich und 
Monika Günther in Kirchberg

Den Eheleuten Johannes und 
Gisela Flemmig in Kirchberg

Den Eheleuten Stefan und 
Annelie Dehn in Cunersdorf

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Böhm und 
Frau Ehnert, die sich die Zeit für die Kinder genommen 
haben.

Jennifer Sophie Schilling,
Lehramtsstudentin an der  
Ernst-Schneller-Grundschule Kirchberg

Sonne, Kuchen, Blumen: 
Hortkinder sagen „Danke!“

Für Bürgermeisterin Dorothee Obst gab es zum Dank einen 
bunten Blumenstrauß der Hortkinder.
� Fotos: Marianne Nötzold

Die Hortkinder haben die neuen Räume zwar längst er-
obert, am 6. Juli aber wollten sie sich noch einmal zusam-
men mit Leiterin Jeannine Helbig und dem Team des Hor-
tes „Kinderland“ der SolidarSozialring gGmbH persönlich 
bei Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst und allen, 
die am Bauprojekt beteiligt waren mit einem kleinen, aber 
feinen Programm bedanken. Voller Energie trugen die Kin-
der ihre Lieder und Gedichte vor und strahlten dabei mit 
der Sonne um die Wette. Bei Kaffee und frisch gebackenem 
Kuchen aus dem Kirchberger Rezeptbuch, den einige El-
tern gesponsert hatten, konnten die Gäste alle Räume be-
sichtigen und gemeinsam einen Rückblick vom Beginn der 
Arbeiten bis zur Fertigstellung mit allen Höhen und Tiefen 
wagen.

Nach der 16 Monate langen Sanierung ist aus dem Hort an 
der Kirchberger Grundschule „Ernst Schneller“ ein wahres 
Kinderparadies mit unterschiedlichen Raumkonzepten ent-
standen. „Es ist das schönste Geschenk, das man unseren 
Kindern nach einer so schwierigen Zeit, die die Pandemie 
mit sich brachte, machen konnte. Unsere Stadt hat wieder 
einmal ein sichtbares Zeichen gesetzt, dass ihr Kinder wich-
tig und für sie die Zukunft sind,“ sagte Jeannine Helbig in 
ihrer Rede.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Ganztagsangebot „Nähkästchen“ an 
der Grundschule „Ernst Schneller“

� Foto: Ruth Weber

Seit 2020 engagiert sich Frau Ruth Weber sehr aktiv im 
Ganztagsangebot (GTA) „Nähkästchen“, das sie selbst neu 
an der Grundschule etabliert hat. Hierfür kaufte sie für die 
fleißigen Mädchen Nähmaschinen und zeigt nun zweimal 
pro Woche, wie liebevolle Accessoires mit viel Fleiß gefer-
tigt werden. Zurzeit entstehen kleine praktische Taschen. 
Das GTA bereitet allen Teilnehmern der Klassen 4 viel Spaß 
und wir freuen uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit im 
nächsten Schuljahr.

Schulleiterin Heike Schubert und GTA-Leiterin Ruth Weber

Unterricht einmal anders
Dass Kirchberg eine Menge interessanter Aspekte zu bieten 
hat, konnten die Schüler der Klasse 2c der Ernst-Schnel-
ler-Grundschule in den vergangenen beiden Wochen ein-
drucksvoll in Erfahrung bringen. Bei einem Stadtrundgang 
lernten die Kinder die ereignisreiche Ortsgeschichte und die 
damit verbundene Entwicklung des Tuchmacherhandwerks 
kennen.

Mandy Ehnert führte die Schüler durch die Bibliothek.
� Foto: Heike Rockstroh

In der Bibliothek erfuhren sie, wie man wo welche Bücher 
findet und sie durften selbstverständlich auch selbst einmal 
auf die Suche gehen. Danach gab es spannende Geschich-
ten und das eine oder andere Buch wurde ausgeliehen. Es 
waren zwei rundum gelungene Ausflüge. 
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DigitalPakt Schule: Kirchberger 
Oberschule wird vernetzt

Die Kirchberger Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“ wird 
fit für die Zukunft gemacht. Mithilfe von Fördergeldern des 
Programms „DigitalPakt Schule“ werden gerade die tech-
nischen Voraussetzung unter anderem für das kabellose 
Internet im Schulgebäude sowie für einen neuen Server 
geschaffen. Mit den Arbeiten ist der Elektroinstallations-
dienst Elinar aus Wilkau-Haßlau beauftragt worden. Bis 
zum Schuljahresstart im September soll die Baumaßnahme 
abgeschlossen sein.

Elektroinstallateur Andreas Junk der Firma Elinar erledigt 
erste vorbereitende Arbeiten, damit die Klassenräume und 
Fachkabinette im Haupt- und Nebengebäude der Schule 
künftig einen drahtlosen Netzzugang erhalten. 
� Foto: Katrin Uhlig

Außerdem erhält die Oberschule über das Programm neue 
Geräte wie interaktive Tafeln, Tablets, Notebooks und PCs, 
die dann abhängig von den Lieferzeiten möglichst bis Jah-
resende angeschafft werden sollen. „Es ist Zeit, dass wir an 
unserer Schule in den Aufbau einer digitalen Infrastruktur 
investieren. Auf diese Weise können wir die digitalen Kom-
petenzen unsere Schüler stärken, erhalten neue Möglich-
keiten, Lerninhalte zu vermitteln und können neue pädago-
gische Konzepte umsetzen“, sagt Schulleiter Gert Schubert.
Mit dem DigitalPakt Schule fördert das Bundesminis-
terium für Bildung und Forschung zusammen mit den 
Ländern die digitale Ausstattung an Schulen. Für Kirch-
berg sind insgesamt 367.900 Euro bereitgestellt worden, 
etwa 230.000 Euro werden an der Oberschule verwendet. 
137.900 Euro gehen an die Grundschule „Ernst Schneller“. 
Hier ist der digitale Ausbau fast abgeschlossen. Mit Beginn 
des neuen Schuljahres kann die neue Technik bereits ge-
nutzt werden.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Lernen in und mit der Natur:  
Neues Schild an der Oberschule 

weist auf Schmetterlingswiese hin
Eine üppige, hohe Wiese mit vielen Blumen direkt an der 
Oberschule „Dr. Theodor Neubauer“? Einige Anwohner 
zeigten sich in den vergangenen Wochen verwundert. „Ich 
musste oft Aufklärungsarbeit leisten, warum das Stück nicht 
endlich ordentlich gemäht wird. Zum Glück steht nun un-
ser Schild und beantwortet die Frage“, sagt Schulleiter Gert 
Schubert und lacht. Denn hier wächst nicht nur einfach eine 
wilde Wiese, sondern Unterrichtsstoff.

Zeugnisübergabe im Rathaus:  
Zehnklässler der Oberschule  

feiern ihren Abschied

Klasse 10a

Klasse 10b

Klasse 10c

Abschluss mit Traumnote: Karl Heymann (1,0), Lisa Schumann 
(1,0), Jasmin Bruns (1,1) und Emily Bahr (1,1) mit den Klassen-
lehrern Frau Richter und Frau Hädicke.           Fotos: Herr Hädicke

Wir gratulieren allen Absolventen der Kirchberger Ober-
schule „Dr. Theodor Neubauer“ und wünschen ihnen für 
ihre Zukunft alles erdenklich Gute und viel Erfolg.

Dorothee Obst, Bürgermeisterin und Gert Schubert, Schulleiter,
im Namen der Stadtverwaltung und  aller Lehrer der Oberschule
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 Mit viel Spaß, Spannung und Selbstversuchen führte sie die 
Schüler an das wichtige Thema „Achtung Auto“ heran. „Kin-
der sind noch nicht in der Lage, die Geschwindigkeit und 
den Bremsweg eines Fahrzeugs richtig einzuschätzen. Mit 
dem Programm lernen sie das auf spielerische Art und Wei-
se und erleben, was die Formel Reaktionsweg + Bremsweg = 
Anhalteweg genau bedeutet und werden so für die Gefahren 
im Straßenverkehr sensibilisiert, um sie künftig besser ein-
schätzen zu können“, erklärte sie.

Wie lang ist der Anhalteweg eines Fahrzeugs bei 30 km/h? Die 
Fünftklässler durften per Verkehrskegel eine Schätzung abge-
ben. � Foto: Katrin Uhlig

Bei Lauf- und Stopp-Spielen konnten die Fünftklässler den 
Reaktions- und Bremsweg messen und erfuhren, dass sie 
einen eigenen Anhalteweg haben und nicht abrupt stehen 
bleiben können. Sie stellten fest, wie ablenkend Smartpho-
ne und Kopfhörer tatsächlich sind und beobachteten, wel-
chen Anhalteweg ein Fahrzeug bei 30 km/h hat.
An der Kirchberger Oberschule gehört das Programm seit 
etwa zehn Jahren zum festen Bestandteil des Unterrichts in 
den fünften Klassen.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Hier sind Schwalben willkommen
Auch in diesem Jahr konnte unsere NABU Ortsgruppe 
Kirchberg e. V. wieder drei Objekte im Rahmen der Aktion 
„Schwalben willkommen“ des NABU Landesverbandes 
Sachsen mit Plakette und Urkunde auszeichnen.

Bernd und Ute Baumann aus Lauterhofen am Standort von 
22 Mehlschwalben und zwei Rauchschwalbennestern mit 
dem Vorsitzenden Wolfgang Prehl der Kirchberger Natur- 
und Heimatfreunde (rechts).

Nele, Lana, Emil, Andrew und Laney der Klasse 6c mögen den 
praktischen Unterricht im Biotop.� Foto: Katrin Uhlig

„Wenn du Schmetterlinge im Bauch hast, bitte sie in dein 
Herz hinein“ - dieser Spruch ist auf dem gestalteten Schild 
zu lesen, das - gebaut von der Firma Holz-Hansel - erst 
kürzlich aufgestellt wurde. Es verweist auf ein ganz be-
sonderes Projekt, das die Schüler des Ganztagesangebotes 
„Green Heart“ (Grünes Herz) ins Leben gerufen haben. Sie 
schafften den Schmetterlingen ein kleines Stück Heimat. 
Vor gut drei Jahren haben sie damit begonnen, zusammen 
mit ihrer Biologielehrerin Andrea Opitz, Englischlehrerin 
Tanja Haß und dem Hausmeister der Oberschule, Thomas 
Möckel, ein brachliegendes Areal auf dem Schulgelände in 
ein Biotop zu verwandeln. Entstanden ist eine kleine grüne 
Oase für Schmetterlinge und Co. gleich neben dem Schul-
hof.
In einem weiteren Schritt wurde schließlich noch ein grünes 
Klassenzimmer auf dem Gelände eingerichtet: eine Tafel, 
Stühle und das Anschauungsmaterial liefert die Natur drum 
herum. „Wir haben damit Biologie erlebbar gemacht und 
das kommt bei unseren Schülern sehr gut an“, so Gert Schu-
bert, der hofft, dass künftig nicht mehr die ungemähte Wie-
se ein Thema ist, sondern das, was darin passiert. „Denn das 
ist wirklich spannend“, sagt er.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Schüler der Oberschule trainieren 
Verkehrssicherheit

Die fünften Klassen der Kirchberger Oberschule „Dr. Theo-
dor Neubauer“ haben am 15. Juli eine ganz besondere Un-
terrichtsstunde erleben dürfen. Gekommen war Sandra 
Bucher, eine speziell ausgebildete Moderatorin der ADAC 
Stiftung.
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Unverpackt einkaufen im Herzen 
von Kirchberg

Die meisten haben es bereits entdeckt. Viele waren sicher 
auch schon drin. In Kirchberg hat Ende Juni ein ganz beson-
deres Geschäft eröffnet: Der liebevoll eingerichtete „Tante-
Emma-Laden“ von Heidi Dörrer-Reuter an der Lengenfel-
der Straße 7 mit unverpackten und regionalen Waren.
„Ich habe mir zusammen mit der tatkräftigen Unterstützung 
von Sieglinde Eichert, meiner Familie und meinen Freun-
den einen Traum erfüllt“, sagt Heidi Dörrer-Reuter stolz.
Ihre Bekannte Sieglinde Eichert hatte sie vor gut einem Jahr 
angesprochen und sie gefragt, ob sie sich nicht so ein Ge-
schäft vorstellen könnte. Gemeinsam tüftelten die beiden 
an verschiedenen Ideen. Ihr Plan nahm mehr und mehr 
Form an. „Wir hatten diese unnötigen Einwegverpackungen 
satt und wollten, dass die Menschen im Herzen der Stadt 
nach Lust und Laune verpackungsfrei einkaufen können“, 
erzählt die Ladeninhaberin.
Wie früher bei “Tante Emma” werden nun also viele Waren 
des täglichen Bedarfs unverpackt angeboten. Außerdem 
gibt es im Stehcafé frisch aufgebrühten Kaffee und lecke-
ren Tee. „Wir achten bei unserer Produktauswahl darauf, 
dass wir qualitativ hochwertige und möglichst regionale 
Produkte anbieten, die nachhaltig und nach Möglichkeit in 
Bio-Qualität hergestellt wurden. Unser Anspruch ist es, je-
des Produkt und seine Herkunft genau zu kennen, damit wir 
die Menschen beim Einkaufen gut beraten und ihnen genau 
erzählen können, wo jedes Produkt herkommt und wie es 
hergestellt wurde“, erklärt Heidi Dörrer-Reuter.
Und so geht es: Die losen Produkte werden einfach in be-
liebiger Menge in selbst mitgebrachte Behältnisse abgefüllt 
und grammgenau abgerechnet. Egal ob 100 Gramm oder 
2 Kilogramm Reis: Der Grundpreis bleibt immer gleich.

Zur Eröffnung am 26. Juni kam auch Bürgermeisterin 
Dorothee Obst. „Ich freue mich, dass Frau Dörrer-Reuter 
dieses mutige Projekt umgesetzt hat und wünsche ihr von 
Herzen viel Erfolg“, so die Stadtchefin.
Auch Hubertus Zeidler, der jahrelang ein Herrenbeklei-
dungsgeschäft in den Räumen betrieben hat, ist froh, 
dass wieder Leben in den Laden eingezogen ist. Er brach-
te alte Familienfotos mit, die die lange Tradition des Ge-
schäftes zeigen. Vor rund 110 Jahren wurden hier schon 
einmal Lebensmittel verkauft. Das meiste unverpackt, so 
wie es damals eben normal war. Und auch er hofft sehr, 
dass das Tante-Emma-Laden-Konzept für die Kleinstadt 
aufgeht.
Mehr Informationen finden Sie auf der Internetseite des Ge-
schäfts: www.tante-emma-kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Heike Pilz vor ihrem Grundstück in Niedercrinitz. Hinter dem 
Haus befinden sich unter dem Dach acht Mehlschwalbennester. 

 Auf dem Reiterhof Georgi in Cunersdorf befinden sich in 
den Pferdeställen über 40 Rauchschwalbennester. Das Ehe-
paar Claus und Conny Georgi (Bildmitte) erhalten die Aus-
zeichnung durch Wolfgang Prehl (links) und Heiko Goldberg 
(rechts) von der Nabu OG Kirchberg. 
� Fotos: Nabu OG Kirchberg

Der Umgang und Einsatz für eine ökologische Bewirtschaf-
tung auf ihrem Grundstück sowie der Erhalt für unsere hei-
mische Natur hat Vorbildwirkung und trägt mit dem Schutz 
von Flora und Fauna zu einem nachhaltigen Artenschutz 
unserer immer mehr ausgeräumten Kulturlandschaft bei.

Interessenten für den Erhalt der biologi-
schen Vielfalt, Natur- und Heimatpflege 
können jederzeit bei uns, den Kirchberger 
Natur- und Heimatfreunden mitarbeiten.

Kontakt unter: www.kirchberger-bergbrueder.de

Wolfgang Prehl,
Vorsitzender der Kirchberger Natur- und Heimatfreunde

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 25. August 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 11. August 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 17. August 2021, 9.00 Uhr



Älterwerden hat
viele Facetten

Ambulante Kranken- und Altenpflege • Goethestraße 3 • 08107 Kirchberg
• kostenlose Beratung zu Pflege und Betreuung • Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflege SGB XI • Beratungsbesuche • Fahr- und Begleitdienst • hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuungsleistungen (für Kinder u. Jugendliche sowie speziell für Demenzerkrankte)
• Mahlzeitenversorgung • Urlaubsvertretung

Tagespflege
Goethestraße 3 • 08107 Kirchberg
Für weitere Informationen rufen Sie uns bitte an!

Telefon: 037602 673757 • Fax: 037602 673758 • pflegedienst-misana.de • info@pflegedienst-misana.de

Ambulante Kranken- und Altenpflege • Tagespflege
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Seniorenratgeber
Hartenstein, Kirchberg, Reinsdorf,  

Werdau, Wildenfels 
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Ihre Füße sind bei uns
 in passenden Schuhen

Kompetenz für Ihre 
Fußgesundheit
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• Fachgeschäft für Bequemschuhe
und Schuhe für Ihre Einlagen

• Anfertigung von orthopädischen
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen

• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen für Fuß und Bein
• Schuhreparaturen
• Fußdruckmessungen

für Diabetikerfür Diabetiker

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Tel. 0375 323 4141 · www.spk-zwickau.de

Wir suchen Einfamilien-, Doppelhäuser
undWohnungen in und um Zwickau.

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Wir suchen Einfamilien-, Doppelhäuser
und Wohnungen im gesamten  
Landkreis Zwickau.

Immobilien-Rente:   Anzeige 
So finden Sie den richtigen Anbieter
Immer mehr Senioren entscheiden sich dafür, ihre Immo-
bilie zu Geld zu machen – ohne ausziehen zu müssen. Sie 
verkaufen Haus oder Wohnung und erhalten dafür im Ge-
genzug ein lebenslanges Wohnrecht und eine lebenslan-
ge Leibrente, eventuell gekoppelt mit einer Einmalzahlung. 
Damit sorgen sie für regelmäßige zusätzliche Einnahmen.
Der Markt für Immobilien-Renten entwickelt sich in den 
letzten Jahren sehr dynamisch. Es gibt verschiedene 
Anbieter, wie den Marktführer Deutsche Leibrenten AG, 
den karitativen Anbieter Stiftung Liebenau oder auch ver-
schiedene Vermittler und Maklerhäuser. Senioren sollten 
hier bei der Auswahl sehr kritisch sein, denn schließlich 
handelt es sich bei einem Vertrag über die Verrentung von 
Immobilienvermögen um einen langfristigen Altersfinan-
zierungsvertrag. Ein wenig seriöser Anbieter kann dann 
schnell zu einem Risiko werden.
Sicherer und auch von Experten empfohlen sind daher 
Verträge zwischen Senioren und institutionellen Unter-
nehmen. Diese haben eine Vielzahl von Häusern sowie 
Wohnungen im Bestand. Sie haben zudem notargeprüfte 
Verträge und arbeiten mit renommierten Gutachtern zu-
sammen, die den Wert ihres Hauses fair ermitteln.
„Senioren sollten die Angebote genau prüfen und auf Seriosität 
des Anbieters, notarielle Absicherung, Mindestlaufzeiten 
sowie Übernahme der laufenden Instandhaltung achten“, 
sagt Erhard Hackler, Vorstand der Deutschen Seniorenliga. 
Es empfiehlt sich also, Angebote mehrerer Anbieter genau 
zu prüfen. Informationen zur Immobilien-Rente bietet eine 
kostenlose Info-Broschüre der Deutschen Seniorenliga.
 akz-o

Foto: Deutsche Leibrenten AG/akz-o

Selbstbestimmt leben im Alter Anzeige

Ob betreutes Wohnen, der Umzug in ein Mehrgenerationen-
haus oder ein seniorengerechter Umbau der eigenen vier 
Wände – die Frage nach dem eigenen Altersruhesitz sollten 
Senioren nicht auf die lange Bank schieben. „Jeder sollte 
sich spätestens mit Renteneintritt mit seinen Wohnwün-
schen für das Alter realistisch auseinandersetzen“, empfiehlt 
Tobias Konrad, Wohnberater des Landkreises Würzburg, im 
Apothekenmagazin „Senioren Ratgeber“. Das eigene Haus 
barrierefrei zu machen, bietet mehr Sicherheit, ein Patent-
rezept ist dies aber nicht. „Nicht jeder kann die Kosten tra-
gen“, so Konrad. Auch gilt es zu bedenken: Was ist eine bar-
rierefreie Wohnung wert, wenn soziale Kontakte wegfallen? 
„Gerade Alleinstehende unterschätzen, dass sie sich später 
einsam fühlen“, sagt der Wohnraumexperte.
Und die Leiterin des Vereins Betreutes Wohnen zu Hau-
se in Gräfelfing, Karin Frost, gibt zu bedenken: Ob Woh-
nungsumbau oder häusliche Pflege, „oft sind das nur 
Lösungen auf Zeit“. Wer chronisch krank ist und abseh-
bar gebrechlicher wird, sollte die Entscheidung nicht auf 
die lange hinauszögern. „Je später der Umzug, als umso 
schmerzlicher wird er erlebt. Körperlich und psychisch“, 
so Frost. ots/Wort und Bild
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Ich bin weiterhin für Sie da:
Dienstag, Donnerstag, Freitag 

9.00 - 12.00 Uhr | 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr, 

Mittwochnachmittag nach Vereinbarung 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich 
Sie zur Anpassung und Abholung einen Termin 
unter 03 76 05 / 40 60 zu vereinbaren.

Ihre Augenoptikerin Sandra Arnold

August-Bebel-Str. 3 B
08118 Hartenstein

Physiotherapie & Fußpflege
Katja Trommer

Niedercrinitzer Straße 5 • 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 6 78 51

Physiotherapie & Fußpflege
Katja Trommer

Niedercrinitzer Straße 5 • 08107 Kirchberg

Sommerangebot
5 x Massage 110,- €
Fußpflegeangebot ab 25,- €

gültig bis 31.08.2021

Haushaltsauflösung
Komplette Haus- &

Haushaltsberäumung
mit Kostenvoranschlag und Aufkauf

Wir kaufen Fach- und Sachbücher und 
antiquarische Bücher auf.

Tel.: 0172/4994097 & 0172/5794200

Wir kaufen Fach- und Sachbücher und Wir kaufen Fach- und Sachbücher und 

Tel.: 0172/4994097 & 0172/5794200

Fit im Alter  Anzeige

Natürlich wollen Senioren möglichst lange körperlich und 
geistig fit bleiben, um die Zeit für sich und mit ihren En-
keln zu genießen. Wichtig hierfür ist eine ausgewogene 
Ernährung mit einer ausreichenden Nährstoffzufuhr. Doch 
gerade in der kalten Jahreszeit kann es unter anderem 
schwierig werden, genug Vitamin D zu bekommen. Denn 
in der Regel bildet der Körper das sogenannte „Sonnenvi-
tamin“ selbst, wenn er in Kontakt mit Sonnenlicht kommt. 
Im Winter meiden viele Senioren jedoch den Aufenthalt im 
Freien. Bei einem Mangel an Vitamin D besteht die Ge-
fahr, dass die Knochen zu weich werden und es zur Er-
krankung Osteoporose kommt. Ältere Menschen sollten 
daher regelmäßig fetten Seefisch verzehren, ebenso wie 
Speisepilze oder Eier.
Calcium ist ein weiterer lebenswichtiger Mineralstoff, der 
in starken Knochen und Zähnen enthalten ist, der unter 
anderem in Milch und Milchprodukten enthalten ist. Mit 
dem Älterwerden kann ein erhöhter Bedarf an Vitamin B12 
einhergehen, da die Aufnahme aus der täglichen Nahrung 
vermindert ist. 
Zudem gilt auch für Ältere, dass die Jod- und Folatzufuhr 
über die tägliche Ernährung oft nicht ausreicht.
„Nahrungsergänzungsmittel können helfen, den Kör-
per mit allen wichtigen Nährstoffen zu versorgen und so 
einen Beitrag für Fitness, Mobilität und Wohlbefinden zu 
leisten“, sagt Ernährungswissenschaftlerin Antje Preußker 
vom Arbeitskreis Nahrungsergänzungsmittel im Lebens-
mittelverband Deutschland. Bei regelmäßiger Medikamen-
teneinnahme empfiehlt sich eine Rücksprache mit einem 
Ernährungsberater, Arzt oder Apotheker. djd

Foto: djd/Lebensmittelverband Deutschland/
Syda Productions - stock.adobe.com

Arthrose:  Anzeige 
Treppen kniefreundlich hinabsteigen
Bei Arthrose im Knie ist beim Treppensteigen besondere 
Vorsicht geboten. „Das Zusatzgewicht beim Treppenabge-
hen ist immens“, warnt Dr. Joachim Merk, Physiotherapeut 
und Kniespezialist aus Tübingen, im Apothekenmagazin 
„Senioren Ratgeber“. „Es ist eine der größten Alltagsbe-
lastungen.“ Er empfiehlt, sich beim Runtergehen vorzustel-
len, man müsse die Treppe hinunterschleichen: „Man darf 
Sie nicht hören. Dann setzen Sie jeden Fuß bewusst und 
ganz weich auf. Ein sehr gutes Training für die Muskulatur.“
Ob an der Haltestelle, im Bad vor dem Spiegel oder im 
Haushalt beim Bügeln – auch der statische Druck durch 
langes Stehen ist Gift fürs Knie. Denn ohne Bewegung 
wird es unzureichend mit Nährstoffen versorgt. Um das 
zu vermeiden, schlägt Merk vor, stetig kleine Schritte auf 
der Stelle zu machen. „Eine Erholungskur für die Gelenke 
wäre es außerdem, wenn Sie sich zwischendurch auf einen 
Tisch oder höheren Stuhl setzen und mit den Beinen frei 
pendeln würden.“ ots/Wort und Bild

Diagnose Grauer Star Anzeige

Wir verlassen uns täglich auf sie: unsere Sinne. Beson-
ders das Sehen ist für uns von enormer Wichtigkeit. Eine 
Diagnose wie der „Graue Star“ ist deshalb fast immer mit 
Ängsten und Sorgen verbunden. Die Behandlung dieser 
Augenerkrankung erfolgt durch das Einsetzen einer Kunst-
linse, in der Regel eine monofokale Linse (Einstärken- 
linse), mit der man in die Ferne gut sehen kann. djd
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Entlassen aus dem Krankenhaus Anzeige 
Wird ein Patient aus dem Krankenhaus entlassen, ist seine 
Behandlung häufig noch nicht abgeschlossen. Im An-
schluss an die Knie-Operation geht es zur Reha, nach 
überstandener Lungenentzündung sind Nachuntersu-
chungen beim Facharzt nötig. Gesetzlich Versicherte kön-
nen in diesen Fällen das sogenannte Entlassmanagement 
in Anspruch nehmen: „Das Krankenhaus muss sicher-
stellen, dass der Patient nach einer stationären Behand-
lung bei Bedarf eine nahtlose medizinische Weiterversor-
gung erhält“, sagt Heike Morris, juristische Leiterin der 
Unabhängigen Patientenberatung Deutschland (UPD). 
Das Entlassmanagement soll dafür sorgen, dass sich der 
Patient nach dem Aufenthalt im Krankenhaus nicht alleinge-
lassen fühlt. Der zuständige Krankenhausarzt stellt zunächst 
fest, welche medizinischen Anschlussleistungen nach der 
Entlassung des Patienten notwendig sind. Auch das Aus-
stellen von Verordnungen für Medikamente, Hilfsmittel oder 
Heilmittel sowie Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen gehört 
zum Entlassmanagement. Benötigt der gesetzlich Versi-
cherte eine Rehabilitation, einen Pflegegrad oder häusliche 
Pflege, kümmert sich das Krankenhaus um die Anträge und 
nimmt Kontakt zur Krankenkasse oder Pflegekasse auf.
Sie haben Fragen zum Thema? Die Unabhängige Patien-
tenberatung Deutschland (UPD) berät Sie kostenfrei und 
neutral“, sagt Heike Morris. Betroffene können zudem ihre 
Krankenkasse um Hilfe bitten. spp-o

Foto: shapecharge/gettyimages.com/akz-o

Arzneiberatung im Pflegeheim Anzeige

Nebenwirkungen von Medikamenten zählen zu den häu-
figsten Gründen für einen Krankenhausaufenthalt von 
Senioren. Das haben die Apothekerkammern in Nord-
rhein-Westfalen zum Anlass genommen, ihren Mitgliedern 
Fortbildungen in „geriatrischer Pharmazie“ anzubieten. 
Entsprechend ausgebildete Apotheker gehen nun aktiv 
auf Pflegeheime und Angehörige zu, um die Arzneimittel-
sicherheit zu verbessern. „Wenn ich heute in ein Altenheim 
gehe, finde ich in manchen Fällen Dutzende von Fehlern“, 
berichtet Frank Hanke, Apotheker aus Köln, im Apothe-
kenmagazin „Senioren Ratgeber“. Die Fehler lägen nicht 
in der Verschreibung von Medikamenten, sondern im Um-
gang mit ihnen. Darreichungsanweisungen würden nicht 
sorgfältig genug beachtet. Erste Erfahrungen mit bera-
tenen Pflegeteams seien aber durchaus positiv. Obwohl 
er häufig Kritik üben müsse, erlebe das Pflegepersonal 
unmittelbar den Erfolg der besseren Therapie.
Schwieriger sei es für Apotheker, pflegende Angehöri-
ge in eine sorgfältige Arzneitherapie einzubinden. Hanke 
appelliert deshalb an Kollegen wie an Angehörige, aktiv 
aufeinander zu zu gehen. „Vereinbaren Sie einen Termin, 
an dem in der Apotheke nicht so viel los ist“, rät er. Eine 
Viertelstunde reiche für die notwendigen Erklärungen 
meist aus. ots/Wort und Bild

Pflege zu Hause Anzeige

Pflegende Angehörige sollten ihrem Rücken zuliebe frühzei-
tig an ein Pflegebett für ihr krankes Familienmitglied denken.
„Wenn der Pflegebedürftige körperlich eingeschränkt ist, 
rate ich auf jeden Fall dazu“, sagt Dr. Michael Vetter, Apo-
theker aus Stockach und Experte für Pflegehilfsmittel, im 
Apothekenmagazin „Senioren Ratgeber“. „Schon weil ich 
damit auf Knopfdruck eine rückenfreundliche Arbeits- 
höhe einstellen kann, meist in Hüfthöhe.“ Sofern der Kranke 
einen Pflegegrad habe, könne der Arzt eine Verordnung 
für das Bett ausstellen, die aber noch von der Kasse ge-
prüft werde. „Die Lieferung erfolgt über Vertragspartner 
der Kassen – dazu zählen auch einige Apotheken. Eine 
Standard-Pflegematratze gehört in der Regel dazu.“
Viele pflegende Angehörige haben Experten zufolge Rücken-
probleme und Gelenkschmerzen, weil sie nach der Hauruck-
Methode vorgehen. Dass es auch anders geht, kann man 
von Profis lernen: „Führen und schieben, statt heben und 
tragen“, sollte das Motto sein, betont die Krankenschwester 
und Praxisanleiterin Anja Hirsch vom Klinikum München-
Harlaching. ots/Wort und Bild

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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STIFT HARTENSTEIN

Stiftstraße 11  |  08118 Hartenstein  |  037605 769 0
stift-hartenstein@katharinenhof.net  |  www.katharinenhof.net

Ein gutes Gefühl

Der KATHARINENHOF bietet mehr als Pflege. 
Sie finden bei uns ein Zuhause. Wir nehmen die 
Menschen, die bei uns wohnen, so, wie sie sind: 
mit ihrer Lebensgeschichte, ihren Gewohnheiten, 
Eigenheiten und individuellen Wünschen. Sicher-
heit und Geborgenheit zu vermitteln und dabei  
Lebensfreude und Vitalität zu erhalten, das ist un-
sere vorrangige Aufgabe. 

www.pflegedienst-kramer.de

n Allgemeine Grundpflege
n Medizinische

Behandlungspflege
n Hauswirtschaftliche

Betreuung
n Urlaubs- und

Verhinderungspflege
n Spezielle Betreuung für

Demenzkranke
n Beratungsbesuche für

pfleg. Angehörige

n ein großzügiger
Aufenthaltsraum mit
intergr. Küche

n zwei Ruheräume mit
Ruhesesseln & Pflegebett

n großzügiger Außen-
bereich mit Terrassebereich mit Terrassebereich mit T

n behindertengerechtes
Pflegebad und WC

n ein Therapie- und
Bastelraum

n Garderobe mit
Schließfächern

Gemeinsam mit unseren 
Gästen gestalten wir einen 
abwechslungsreichen und  
sinnerfüllten Tagesablauf.

n Einzelzimmer
n Gemeinschaftseinrichtung
n Haustierhaltung möglich

Brühl 19 · 08412 Werdau
Telefon 03761-8896813

Öffnungszeiten: Montag - Freitag
jeweils von 07:00 bis 17:00 Uhr

Brühl 19
08412 Werdau
Telefon 03761 73813
Mobil 0177 2846011 
nicole.kramer@pflegedienst-kramer.de

 Privater
  Pflegedienst GmbH

Nicole Kramer

Alle Kassen 
und privat

Ambulante Pflege

Unsere Räumlichkeiten …

Betreute 
Wohngemeinschaften

24 Stunden

für Sie da!

Unsere Tagespflege 
hat wieder geöffnet.

Checkliste Pflege Anzeige

Das Thema Pflege ist ein Bereich, in dem man gut vorsor-
gen kann – eigentlich. Doch die meisten beschäftigen sich 
erst damit, wenn jemand aus der Familie pflegebedürftig 
wird. Dabei kann man einige Dinge bereits im Vorfeld klä-
ren. „Viele wissen gar nicht, dass eine kostenlose Beratung 
jederzeit möglich ist“, sagt Maren Soehring von der IKK clas-
sic. „Es ist wirklich sinnvoll, sich in Ruhe und ohne Zeitdruck 
über die unterschiedlichen Aspekte zu informieren.“
Auf diese Punkte kommt es an:
Überblick verschaffen:
Wäre die Pflege zu Hause denkbar? Dafür spricht, dass Be-
troffene in ihrer vertrauten Umgebung bleiben können. Infra-
ge kommt die Pflege durch Angehörige, durch einen Pflege-
dienst oder auch ein Pflegearrangement mit Einzelkräften. 
Alle drei Formen werden von der Pflegekasse durch Pflege-
geld oder monatliche Pflegesachleistungen unterstützt.
Infos zum Pflegegrad:
Wird akut Pflege benötigt, übernimmt der Medizinische 
Dienst der Krankenkassen (MDK) die Einstufung des  
Pflegegrades und ermittelt, wie hoch der Pflegebedarf ist.
Den finanziellen Spielraum kennen:
Über die Pflegekasse wird das monatliche Pflegegeld 
ausgezahlt. Meist geben es die Pflegebedürftigen an die 
nicht erwerbsmäßigen Pflegenden weiter. Es wird auch 
dann ausgezahlt, wenn man in Eigenregie eine Pflegekraft 
beschäftigt. Entscheidet man sich für einen Pflegedienst, 
beteiligt sich die Pflegekasse über sogenannte Pflege-
sachleistungen.
Durchblick im Pflege-Dschungel:
Auch hier hilft die Krankenkasse weiter. „Etwa durch Listen 
über Leistungen und Vergütungen der zugelassenen  
Pflegeeinrichtungen in der Region“, erklärt Expertin Maren 
Soehring.
Hilfe für Angehörige: Ob ein kostenloser Kurs zu häus-
licher Pflege, Infos zur Freistellung vom Beruf oder Kontakt 
zu anderen pflegenden Angehörigen – hierzu kann man 
sich ebenfalls im Vorfeld schlaumachen. djd/ IKK classic

Foto: djd/IKK classic/Getty Images/Dean Mitchell



6 SENIORENRATGEBER
Rose ohne Starallüren Anzeige

Sie gilt als Königin der Blumen - und bringt diesen Status 
gerne mit so mancher divenhaften Laune zum Ausdruck. 
Rosen sind zwar wunderschön anzusehen, aber dennoch 
lassen viele Freizeitgärtner lieber die Finger davon. Sie 
scheuen den hohen Pflegebedarf, das regelmäßige Nach-
schneiden und häufige Krankheiten der empfindlichen 
Naturschönheiten. 

Dabei gibt es heute Neuzüchtungen, die ihre Pracht ganz 
ohne Starallüren entfalten und im Garten oder auf dem 
Balkon kaum Arbeit machen. Die Zepeti-Rose etwa be-
nötigt nur einen Schnitt im Frühjahr, ist pflegeleicht und 
sorgt über Monate für kräftig blühende Akzente im Beet 
oder auch im Blumenkübel. Selbst Verblühtes braucht 
man hier nicht abzuschneiden. Die alten Blüten werden 
etwas heller und wirken wie konserviert. Dazu ist die Rose 
widerstandsfähig gegen Pilzkrankheiten wie echten Mehl-
tau, Sternrußtau und Rosenrost. Auch große Hitze oder 
Frost sind kein Problem. So gelingt die Rosenzucht im 
Garten oder auf dem Balkon mit Sicherheit. djd 

Foto: djd/Zepeti Rose

Kleine Blumenoasen Anzeige

Mit dekorativen Blumenarrangements lassen sich auch 
Terrassen, Balkone oder kleine Hinterhöfe in eine Oase 
der Ruhe und Harmonie verwandeln. 

Hier sind ein paar Tipps: 
Samba, Carneval, Pink Passion oder Red Fire - schon die 
Namen der floralen Schönheiten verheißen bunte Vielfalt. 

Zur riesigen Auswahl an Farbvarianten gesellen sich etwa 
bei Geranien und Petunien auch noch unterschiedlichste 
Blütenformen. Deshalb sollte man sich bei der Planung 
überlegen, was am besten zum eigenen Stil passt. Die be-
liebten Geranien und Petunien gehören zu den Sonnen-
anbetern. Allerdings brauchen sie viel Wasser und sollten 
bei großer Hitze zweimal am Tag gegossen werden, damit 
der Wurzelballen nicht austrocknet. Für Schattenbalkone 
eignen sich beispielsweise die eleganten und zugleich 
pflegeleichten Begonien. 
Bei der floristischen Gestaltung sollte man ruhig in mehreren 
Ebenen denken. Eine Mischung aus stehenden und hängen-
den Pflanzen lässt beispielsweise Balkonkästen abwechs-
lungsreicher aussehen. Hängeampeln setzen fröhliche 
Farbakzente. Mittelmeer-Feeling kehrt mit mediterranen Kü-
belpflanzen wie Oleander oder Hibiskus ein. „Die getopften 
Pflanzen können außerdem schnell und einfach umplatziert 
werden“, nennt Andrea Sieberz-Otto vom Pflanzenfachhan-
del Ahrens + Sieberz einen weiteren Vorteil. 
Wer bei der Auswahl der Pflanzen und der Farbzusam-
menstellung unsicher ist,  lässt sich in Gärtnereien oder 
im Gartenfachhandel kompetent beraten. djd  66429

Foto: djd/www.as-garten.de/Pixel1/Pixabay
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Waldfriedhof Zwickauer Land 
Mülsen, im Juli 2021

Seit 2018 gibt es den Waldfriedhof Zwickauer 
Land, gelegen im Gebiet der Gemeinde Mülsen, 
nur ca. dreißig Minuten von Zwickau entfernt. Der 
Waldfriedhof ist einer der wenigen privat verwalteten 
und familiengeführten Waldfriedhöfe in Deutschland 
und einer der ersten in Sachsen, die diese alternative 
Form der Bestattung anbietet. Wir bieten eine 
umfassende und persönliche Beratung vor Ort. Bei 
uns werden Sie in der Stunde der Trauer oder der 
vorausschauenden Wahl einer Grabstelle vor Ort 
umfassend und persönlich betreut.
Unter alten Buchen und Lärchen, an Jahrhunderte 
alten Findlingen, an jungen Eiben, Buchen oder 
Linden bietet der Waldfriedhof Zwickauer Land 
die Möglichkeit zur alternativen Urnenbestattung. 
Vollkommene Ruhe und Abgeschiedenheit 
inmitten von ehrwürdigen Bäumen sind ideale 
Voraussetzungen für eine naturnahe Beisetzung. Als 
Begräbnisstätten können Gemeinschaftsgrabstellen 
(1 Grabstelle) oder Partner- und Familiengrabstätten 
(4 Grabstellen) ausgewählt werden. 
Entsprechend der Grabstätte können Laufzeiten 
für eine Dauer von 20 bis zu 40 Jahren gewählt 
werden. Eine dezente Namenstafel mit Geburts- und 

Sterbedatum kennzeichnet die jeweilige Grabstelle. 
Den Waldfriedhof Zwickauer Land erreichen Sie 
wegen Straßenarbeiten zurzeit am besten über 
Heinrichsort und Neuschönburg. Am Ende der 
Ringstraße in Neuschönburg biegen Sie rechts 
hinter der Hausnummer 24b auf eine Forststraße 
(Beschilderung Waldfriedhof) ab. Über diese 
gelangen Sie nach ca. einem Kilometer bequem 
zu den Parkplätzen. Der Bestattungswald mit dem 
zentralen Andachtsplatz ist zu Fuß zu erreichen.
Kostenlose Führungen finden regelmäßig mittwochs 
um 10 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Auch an einigen Samstagen finden unterjährig 
Führungen statt. 
Weiterführende Informationen zu den Führungen und 
über den Waldfriedhof Zwickauer Land erhalten Sie 
unter www.waldfriedhof-sachsen.de. Gerne können 
Sie uns mit Ihren Fragen auch jederzeit telefonisch 
oder per E-Mail kontaktieren.

Waldfriedhof Zwickauer Land
Rathausstraße 54 | 09337 Callenberg
Tel.: +49 3723 66 717 34 I Fax: +49 3723 66 717 35
E-Mail: info@waldfriedhof-sachsen.de

- Anzeige -

Dem Anzeigenteam sagen wir unseren herzlichen Dank für den kostenlosen Abdruck dieser Freianzeigen!

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V. 

Spenden Sie Blumen
gegen das Vergessen! 

Spenden
Sie 

Blumen
gegen das
Vergessen!

Spendenkonto
Commerzbank Kassel: 
IBAN DE23 5204 0021 0322 2999 00
BIC COBADEFFXXX

Volksbund Deutsche 
Kriegs gräber fürsorge e. V.

www.Blumenspenden.de

www.Blumenspenden.de    
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177/2021 Kirchberger Nachrichten

Apps vorgestellt, Fragen geklärt und Vorträge gehalten.
Leitung: Annett Günther und Rommy Koppmann
Kosten: 3 Euro/Termin
NEU! „Einfach Fotos machen“ - Mittwoch, 04.08. um 16 bis 
18 Uhr, danach 5 weitere Termine mittwochs in der ungera-
den KW
Der Kurs richtet sich an alle HobbyfotografInnen, die ihr fo-
tografisches Geschick verbessern und ihre Fotos aufwerten 
möchten. Egal ob mit eigenem Smartphone, eigener Digital- 
oder Spiegelreflexkamera - Interessierte jeden Alters sind 
herzlich willkommen.
Leitung: Annett Günther
Kosten: 25 Euro/6 Termine
Krümelfrühstück - donnerstags 9.30 bis 11.30 Uhr
Bei einem gemeinsamen Frühstück haben Eltern Zeit zum 
Austausch und die Kleinsten einen Platz zum Krümeln und 
zum Spielen.
Leitung: Team des Familienzentrums
Kosten: 2 Euro/Treffen
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW
Zusätzliche Angebote und Veranstaltungen
Babymassage - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch
Leitung: Sabine Brückner
Kosten: 30 Euro/6 Termine
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch
Flexible Kinderbetreuung durch unsere zertifizierte Tages-
mutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, bei 
Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- oder 
krankheitsbedingten Notfällen.
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung - während un-
serer Öffnungszeiten
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch
Unsere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat 
bei Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fra-
gen zur Erziehung.
Volkshochschule Smartphone-Grundkurs
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ein Android-Smartphone 
nutzen und den Umgang mit dem Gerät erlernen bzw. fes-
tigen wollen. Frau Rommy Koppmann ist die Dozentin und 
hat schon diverse Smartphonekurse seitens der VHS geleitet.
Kurs 1: 01.09. - 06.10. (mittwochs 14 - 16 Uhr)
Kurs 2: 20.10.- 01.12. (mittwochs 14 - 16 Uhr)
Weitere Informationen (Details, Regelungen bzgl. der Pan-
demie, Anmeldung usw.) entnehmen Sie bitte:
- über die Homepage der VHS https://www.vhs-zwickau.de
- telefonisch bei der VHS unter: 0375 4402-23801

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Donnerstag 
zwischen 8 und 16 Uhr erreichbar. Telefon: 037602 66509 oder 
mobil unter 0151 65456178, E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e. V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg

Rettungsschwimmer-Lehrgang  
erfolgreich abgeschlossen

Auch in diesem Jahr hat die Wasserwacht Hartmannsdorf 
wieder acht Rettungsschwimmer ausgebildet. Unter Lei-
tung von Andre Weck erlernten die Teilnehmer lebensret-
tende Maßnahmen in Theorie und Praxis. Dazu gehören 
das Rettungsschwimmen an sich, aber unter anderem auch 
Tauchen, Springen, Reanimation sowie der Umgang mit ei-
nem automatisch externen Defibrillator.
Der theoretische Teil wurde in diesem Jahr größtenteils on-
line vermittelt, zum praktischen Teil der Ausbildung ging es 
dann in das Freibad Rödelbachtal in Hartmannsdorf.

Neues aus dem  
Mehrgenerationenhaus

Seit dem 01.06.2021 hat das Mehrgenera-
tionenhaus eine neue Koordinatorin, die 
sich kurz vorstellen möchte:
Hallo, mein Name ist Annett Günther und 
ich bin Diplom-Heilpädagogin. Ich kom-
me aus Aue und bin nun nach fast 17 Jah-
ren im Ruhrgebiet wieder in meine Hei-
matstadt zurückgekehrt. Die Sehnsucht 
nach der heimischen Natur und der Nähe 
zu meiner Familie haben mich diesen 
Schritt gehen lassen.

Mein beruflicher Werdegang 
hat mich viele Erfahrungen 
mit unterschiedlichsten Men-
schen und Aufgaben sam-
meln lassen. So war ich in der 
stationären, teilstationären 
und ambulanten Erziehungs-
hilfe tätig, betreute Kinder 
verschiedener Altersstufen 
und arbeitete mit den Eltern 
an ihrer Erziehungskompe-
tenz. Dabei nutzte ich unter 
anderem die Marte Meo Me-
thode, dabei wird den Eltern

durch Videoaufnahmen vermittelt, wie sie die Entwicklung 
ihrer Kinder besser unterstützen können.
Mein Weg führte mich weiter zu einem Verein für Menschen 
mit Körper- und Mehrfachbehinderung, dort koordinierte 
ich den Freizeitbereich und die Unterstützung im Alltag für 
erwachsene Menschen mit Behinderung. Außerdem zeich-
nete ich mich verantwortlich für Projektanträge und Pro-
jektdurchführung.
Ich freue mich nun auf meine Tätigkeit beim SBBZ e. V., wo 
ich meine gesammelten Erfahrungen im Familienzentrum 
und Mehrgenerationenhaus gut einbringen kann.
Zu meinen persönlichen Leidenschaften gehören das krea-
tive Gestalten mit Farben, die Natur und das Fotografieren. 
Außerdem bin ich technikaffin und habe Freude daran, an-
deren Menschen etwas beizubringen. Ich befinde mich in 
Ausbildung zur Kunsttherapeutin und freue mich, meine 
Kenntnisse in meine Arbeit im Mehrgenerationenhaus ein-
fließen lassen und Menschen auf ihrem Weg zu begleiten.

Unser Programm im August
In den vergangenen zwei Monaten ist endlich wieder Leben ins 
Familienzentrum Kirchberg eingezogen. Viele Kurse und Ver-
anstaltungen konnten starten oder stehen in den Startlöchern:
Beratung für Menschen mit Behinderung und deren Ange-
hörige - montags zwischen 13 und 16 Uhr durch die Stadt-
mission Zwickau
Klöppeln - montags in der ungeraden KW zwischen 15 und 
17 Uhr
Frauentreff - dienstags 9 bis 12 Uhr
Yoga für Mama und Baby - dienstags 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Leitung: Nicole Lehne
Kosten: 80 Euro/8 Termine (durch die meisten Krankenkas-
sen erstattungsfähig)
Zumba/Pilates - dienstags 19 bis 20 Uhr/20 bis 21 Uhr
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9 bis 12 Uhr
Kirchberger Mediencafé - mittwochs in der geraden KW 
(11.08. und 25.08.), 16 bis 18 Uhr
Das Kirchberger Mediencafé ist ein offener Treffpunkt für 
Interessierte mit Smartphone. In geselliger Runde werden 
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zwischen Crimmitschau und Crinitzberg sowie Fraureuth 
und Hartenstein zu nutzen.
Insgesamt steht ein Förderbudget von knapp 3,4 Mio. Euro 
zur Verfügung. Dieses stammt im Wesentlichen von der Eu-
ropäischen Union, mit einem Anteil des Freistaates Sachsen.
Gesucht werden daher qualifizierte Projekte in drei Hand-
lungsfeldern:
- Wirtschaft, Bildung und Entwicklung,
- Freizeit, Natur und Tourismus,
- Ortsentwicklung, Infrastruktur und Soziales.
Der Aufruf richtet sich an kleine und mittelständische Un-
ternehmen, Privatpersonen, Vereine, Stiftungen sowie Ge-
bietskörperschaften in der Gebietskulisse.
Die nicht rückzahlbaren Zuschüsse stehen für die Sanierung 
von Gebäuden zur Verfügung, zur anschließenden Nutzung 
für Gewerbe, zum Wohnen oder für die Dorfgemeinschaft.
Auch für den Ausbau von Gastronomie und Beherbergung, 
Platzgestaltungen oder Abbrüche stehen Fördergelder be-
reit. Straßenbau und Kultur sind Fördergegenstände, die 
sich in diesem Aufruf speziell an Kommunen richten.
Die Fördersätze können bis zu 80 % der Kosten betragen, 
müssen jedoch, wie das gesamte Vorhaben, vorfinanziert 
werden.
Der notwendige Mindestzuschuss beträgt 5.000 Euro, zahl-
reiche Fördermaßnahmen haben zudem Zuschussgrenzen.
Wichtig zu wissen: LEADER ist ein zweistufiges Förderpro-
gramm. Das Entscheidungsgremium der LEADER-Region 
Zwickauer Land wählt die Vorhaben entsprechend ihrer 
Förderwürdigkeit am 25. Oktober 2021 in einer öffentlicher 
Sitzung aus. Die Grundlage bilden dafür die Vollständigkeit 
des Antrags sowie Qualitätskriterien, die für alle Vorhaben 
eine Bewertung mit einer Punktzahl ermöglichen.
Die besten Projekte stellen anschließend noch den Haupt-
antrag bei der Bewilligungsbehörde, die nach Prüfung der 
Förderfähigkeit die Bewilligungsbescheide ausstellt.

� Foto: Wasserwacht Hartmannsdorf

Nach erfolgreicher theoretischer und praktischer Prüfung 
erhielten alle Rettungsschwimmer ihre Ausweise, darunter 
sechs mal Silber und zwei mal Bronze. Herzlichen Glück-
wunsch.

Wasserwacht Hartmannsdorf

Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewähr-
leisten, führt der ehrenamtliche Versichertenberater, Karl-
Heinz Madlung, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg 
durch. Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, 
Raum 104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, 
ist stets eine telefonische Anmeldung unter 03761 4212122 
oder 0151 41803769 erforderlich. Die nächste Beratung ist 
am 24.08.2021.

Karl-Heinz Madlung,
Versichertenberater

Blutspendetermine im August
Mittwoch, 4. August 2021
15.00 - 19.00 Uhr, Obercrinitz, Turnhalle, Schulstr. 1

Freitag, 6. August 2021
15.30 - 18.30 Uhr, Hartmannsdorf, Depot der FFW, Rothen-
kirchener Str. 50

Dienstag, 31. August 2021
16.00 - 19.00 Uhr, Hirschfeld, Weißer Hirsch, Hauptstr. 28

Montag bis Freitag
7.30 - 19.30 Uhr, Plasmaspende Zwickau am Glück-Auf-Cen-
ter, Telefon: 0375 276926220

Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine 
ist erforderlich. Sie kann unter https://terminreservierung.
blutspende-nordost.de/ erfolgen oder auch über die kos-
tenlose Hotline 0800 11 949 11. Weitere Blutspendetermine 
finden Sie unter www.blutspende.de.

Deutsches Rotes Kreuz

LEADER-Region Zwickauer Land  
startet ersten Projektaufruf des Jahres
Die LEADER-Region Zwickauer Land hat den ersten Pro-
jektaufruf für das Jahr 2021 gestartet, um das LEADER-Über-
gangsbudget 2021/2022 sowie das Restbudget von 2014 - 
2020 für tolle Projekte zur Belebung der ländlichen Räume 
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Mit Taschenlampen geht es auf Entdeckungstour.
� Fotos: Nabu-Ortsgruppe Kirchberg

Die Nacht der Fledermäuse ist für die ganze Familie ein Er-
lebnis. Sie erfahren viel Wissenswertes über die Arten und 
das Leben der Jäger der Nacht.

Außerdem geht es auf Entdeckungs-
tour mit Detektoren. Um alles ge-
nau beobachten zu können, bitten 
wir, Taschenlampen mitzubringen.

Kirchberger Natur- und Heimatfreunde,
Fachbereich Naturschutz

Burkersdorfer  
Kaninchenjungtierschau &  

Traktortreffen
Wir, der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V., 
veranstalten am 2. Augustwochenende (7./8. August) die 
36. Kaninchenjungtierschau in der Züchterklause sowie am 
Samstag, dem 7. August das 15. Traktortreffen hinter der 
Feuerwehr.

� Foto: Mirko Weller

Hiermit möchten wir alle Traktorenbesitzer oder Besitzer ei-
nes landwirtschaftlichen Gerätes, dessen Baujahr keine Rol-
le spielt, recht herzlich mit ihren Maschinen und Geräten 
am Samstag ab 9.00 Uhr zu uns einladen. Jeder Teilnehmer 
bekommt bei Ankunft einen Steckbrief sowie eine Getränke- 
und Essensmarke. Es sind natürlich auch alle Gäste, Interes-
senten und Liebhaber eingeladen, die sich dieses Spektakel 
nicht entgehen lassen wollen. Der kostenlose Parkplatz ist 
ebenso selbstverständlich wie auch freier Eintritt. Die Fahr-
zeuge begeben sich um 14.00 Uhr auf eine Rundfahrt durch 
den Ort. Ein Ende des Traktortreffens ist nicht festgesetzt 
und unsere Kleinsten können sich auf der Hüpfburg den 
ganzen Tag austoben.

Für alle Vorhaben, die nicht ausgewählt wurden oder derzeit 
im Entstehen sind, gibt es Ende Oktober 2021 im Rahmen 
eines zweiten Projektaufrufs noch einmal die Gelegenheit, 
die Fördergelder der LEADER-Region zu erhalten. Im Früh-
jahr 2022 folgt der zunächst letzte Aufruf.
Das Regionalmanagement der LEADER-Region berät alle 
Interessierten von der Idee bis zur Umsetzung und ist wie 
folgt erreichbar: info@zukunftsregion-zwickau.de, 0375 
30354-106, -105 oder -104.
Alle Informationen und Antragsunterlagen finden Interes-
sierte unter: https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktu-
elles/projektaufrufe/

Isabel Schauer,
Leiterin Regionalmanagement,
Zukunftsregion Zwickau e. V.

Veranstaltungen

Karten-Vorverkauf  
für Neujahrskonzerte beginnt  

im September
Schluss mit der Zwangspause: Nachdem in diesem Jahr die 
Neujahrskonzerte im Kirchberger Rathaus aufgrund der 
Pandemie abgesagt werden mussten, laufen die Vorberei-
tungen für Januar 2022 gerade auf Hochtouren. Die Vogt-
land-Philharmonie freut sich riesig, wieder vor Publikum 
spielen zu dürfen. Am 14. Januar 2022 wird das Orchester im 
Festsaal des Kirchberger Rathauses die schönsten Melodien 
aus Opern, Operetten, Musicals und Filmen präsentieren. 
Die Konzerte finden um 16.00 und 19.30 Uhr statt.
Der Vorverkauf für die beliebten Veranstaltungen beginnt 
am 6. September. Die Karten sind für 17,50 Euro im Service-
büro der Stadtverwaltung, Neumarkt 2, erhältlich.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

7. Nacht der Fledermäuse  
am Kleinen Filzteich

Die Nabu-Ortsgruppe Kirchberg lädt zur 7. Nacht der Fle-
dermäuse am 28. August 2021, 20.00 Uhr an den Kleinen 
Filzteich ein. Treffpunkt ist der Parkplatz bzw. die Sitzgrup-
pe an der Straße von Niedercrinitz nach Wolfersgrün.
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Sonntag, 22.08.2021
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Anschließend Konfirmandenrüstzeit in der 
Sächs. Schweiz

Montag, 23.08.2021
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Die laut Kalender 2021 geplanten Veranstaltungen können 
aufgrund der Bestimmungen leider noch nicht wieder statt-
finden. Wir planen den Neubeginn für September und hof-
fen, dass das möglich sein wird!
Änderungen, die möglich sind, entnehmen Sie bitte aus der 
Internetseite unserer Kirchgemeinde www.elkk.de.
Dort gibt es einen Button „aktuelles“, wo wir ggf. Konkretes 
eintragen.
Das Kirchentaxi ist derzeit aufgrund der Vorschriften leider 
nicht möglich.
Unsere Pfarramtskanzlei, die durch Urlaub zum Teil nur re-
duziert besetzt sein kann, erreichen Sie unter der bekannten 
Rufnummer: 037602 18186 ggf. sprechen Sie bitte auf den 
Anrufbeantworter.
Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg.

Ev.-Lutherische 
Marienkirchgemeinde 

Stangengrün
Sonntag, 01.08.2021
10.15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Sonntag, 01.08.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau, 

parallel Kindergottesdienst
Sonntag, 08.08.2021
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Wilkau-Haßlau, 

parallel Kindergottesdienst
Sonntag, 15.08.2021
10.30 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Hartmannsdorf, pa-

rallel Kindergottesdienst
Mittwoch, 18.08.2021
14.30 Uhr Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau
Sonntag, 22.08.2021
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle Hartmannsdorf
Mittwoch, 25.08.2021
19.00 Uhr Bibelgespräch in Hartmannsdorf

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08067 Zwickau, 
Telefon: 0375 21437206, E-Mail: lutz.brueckner@emk.de; 
Webseite: www.emk-kirchberg.de

Am 7. und 8. August werden zudem zahlreiche Mitglieder 
unseres Vereins ihre jungen Kaninchen in der „Züchterklau-
se“ präsentieren. An beiden Tagen wird für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt sein.
Unsere Ausstellung hat am Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr 
und am Sonntag von 9.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Die Besu-
cher dürfen sich auf eine kleine Tombola und den Tierver-
kauf in der Züchterklause freuen.
Denkt bitte an eure Mund/Nasenabdeckung und beachtet 
bitte unsere Hygieneauflagen, aufgrund von Corona!
Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V. freut sich 
auf euren Besuch und wünscht euch einen angenehmen 
Aufenthalt.
Danke und „Gut Zucht“.
Vorinformation: Am 2. Advent findet wie immer unsere Ge-
flügel- und Kaninchenschau in der Züchterklause statt.

Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg
Jeden Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens“.

Kontakt:
Die Gemeinde Maria Königin des Friedens Kirchberg gehört 
zur Römisch-katholischen Pfarrei Heilige Familie Zwickau.
Pfarrer: Dekan Markus Böhme, katholisches Pfarramt, He-
gelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190
Oblatenpatres: Schloßstraße 9, 08056 Zwickau
P. Piotr Pasko OMI: 0375 30332001 (für seelsorgliche Notfäl-
le: 0162 8756590)
P. Wladyslaw Poddebniak OMI: 0375 30332003
P. Tadeusz Wdowczyk OMI: 0375 30332002

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Die Gottesdienste finden derzeit ausschließlich in der St. 
Margarethenkirche statt. In St. Katharinen Burkersdorf 
kann aufgrund der Raumgröße derzeit nichts stattfinden.
Sonntag, 01.08.2021
09.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 03.08.2021
09.45 Uhr Andacht in der Kirche
19.00 Uhr Gebet für die Stadt
Sonntag, 08.08.2021
9.30 Uhr Gottesdienst
Samstag, 14.08.2021
9.30 Uhr Lobpreischorprobe
Sonntag, 15.8.2021
9.30 Uhr Gottesdienst

Anschließend Kirchgemeindeexkursion nach Aa-
chen

Montag, 16.8.2021
19.30 Uhr Kirchenchorprobe
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Jehovas Zeugen

Zum zweiten Mal veranstalten Jehovas Zeugen 
ihren jährlichen Sommerkongress als  

weltweites virtuelles Großereignis - in über 
 240 Ländern und über 500 Sprachen

Unter dem Motto „Durch Glauben stark!“ werden an sechs 
Wochenenden im Juli und August 2021 Programminhalte, 
darunter Interviews, Videoberichte und Filme, weltweit ge-
streamt. Im letzten Jahr schalteten sich bei einem ähnlichen 
Ereignis bis zu 20 Millionen Personen zu.

Damit gehen Jehovas Zeugen neue Wege!
Die traditionellen dreitägigen Sommerkongresse bilden für 
Jehovas Zeugen auch hierzulande seit langem ein religiöses 
Highlight. Vor der Pandemie fand dieses jährliche Event in 
großen Stadien oder Kongresshallen statt. Viele Zeugen Je-
hovas aus der hiesigen Region fuhren in den vergangenen 
Jahren z.B. nach Glauchau, um das Programm gemeinsam 
im dortigen Kongresszentrum zu erleben, manchmal reis-
ten sie auch nach Aue, Leipzig oder Berlin.
Doch die Pandemie unterbrach letztes Jahr diese Tradition 
unerwartet, sodass Jehovas Zeugen weltweit die etwa 6000 
geplanten Präsenzkongresse cancelten, um Infektionsherde 
zu vermeiden sowie um sich selbst und ihr Umfeld so gut es 
geht vor einer Ansteckung zu schützen. Sie planten in Re-
kordzeit einen ersten internationalen digitalen Kongress - 
und das mit großem Erfolg.
Auch in diesem Jahr, so sagte ein Sprecher von Jehovas Zeu-
gen aus Sachsen, „sind wir zwar aufgrund der Pandemie 
räumlich getrennt, aber durch den gemeinsamen Glauben 
fühlen wir uns weltweit vereint - auch virtuell.“
Wir laden jeden dazu ein, dieses Highlight mit uns zu erleben.
Der erste Teil des Streams steht ab Anfang Juli zum kostenlo-
sen Download zur Verfügung.
Mehr Informationen sowie das komplette Programmheft 
und den Trailer zum Event gibt es auf JW.ORG,
JW Broadcasting sowie der kostenlosen JW Library App für 
iOs und Android.
Weitere Informationen finden Sie außerdem auf der Website 
www.jw.org. Persönlicher Kontakt: Joachim Bauer, Telefon 
037602 70010.

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag:
19.00 Uhr, Blau-Kreuz-Gottesdienst
Mittwoch:
19.30 Uhr, Bibelgespräch „Der rote Faden“; Gebetsgemein-
schaft
Freitag:
wöchentlich 16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
14-täglich 18.30 Uhr, Teenie-Kreis (außer Ferien)
Samstag:
19.30 Uhr, Jugendstunde
Sonntags: Präsenzgottesdienste im Gemeindehaus
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen
Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf www.efg-kirchberg.de
Ausnahme: 1. Sonntag im Monat

Aufgrund der aktuellen Beschränkungen durch die Corona-
Pandemie können sich kurzfristig Änderungen ergeben! In-
formieren Sie sich bitte auf unserer Webseite.
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de
Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde
Jeden Dienstag
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet

Achtung! Da es durch die Coronapandemie zu Veränderun-
gen kommen kann, bitte unseren aktuellen Aushang an un-
serem Gemeindehaus beachten.
Kontakt: Brüdergemeinde Wolfersgrün, Dorfstraße 24, 
08107 Kirchberg/OT Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld 
mit Wolfersgrün

Sonntag, 01.08.2021
10.15 Uhr Gottesdienst zur Sommerkirche in Stangengrün
Sonntag, 08.08.2021
10.30 Uhr Gottesdienst zur Sommerkirche in Niedercrinitz
Sonntag, 15.08.2021
10.30 Uhr Gottesdienst zur Sommerkirche in Langenweiß-

bach
Sonntag, 22.08.2021
09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.08.2021
09.00 Uhr Gottesdienst

Alle Gottesdienste finden in der Hirschfelder Kirche statt.
Termine nur unter Vorbehalt. Bitte aktuelle Aushänge der 
Kirchgemeinde beachten.
Kontakt: Ev.-Luth. St.-Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Anzeige(n)

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Hilfe in 
schweren Stunden

Vorsorge bewusst und  Anzeige

rechtzeitig treffen
Die Zeiten, in denen mehrere Generationen zusammenlebten, 
sind wohl vorbei. Heute leben immer mehr Menschen alleine, sind 
kinderlos oder die Familien sind weit verstreut. Wenn keine Kinder 
oder Angehörigen da sind, die sich im Fall des eigenen Ablebens 
kümmern können, oder man einfach selbst die Entscheidung tref-
fen möchte, was auf dem eigenen Grabstein stehen soll, gewinnt 
das Thema „Vorsorge“ eine immer größere Bedeutung. Schon zu 
Lebzeiten kann die Gestaltung der Grabanlage über den Stein-
metzbetrieb vor Ort festgelegt werden, ebenso alle anderen 
Steinmetzleistungen wie: Arbeiten bei Beisetzungen, Reinigung, 
Erneuerung von Inschriften und die Endabräumung. Auch die 
regelmäßige Überprüfung der Grabmale und des Zubehörs und 
erforderliche Instandhaltungsarbeiten können vereinbart werden. 
Mit einer Genossenschaft im Steinmetzhandwerk als Vertrags-
partner wird dem Interessierten eine größtmögliche Sicherheit 
geboten, dass zum einen seine einbezahlte Vertragssumme gut 
verwaltet und angelegt wird und zum anderen die vereinbarten 
Leistungen in jedem Fall erfüllt werden. 
Darüber hinaus kann die Grabmalvorsorge die Sicherheit geben, 
dass der Staat im Eintreten der Pflegeversicherung keinen Zu-
griff auf dieses Vermögen hat, wenn dieses gemäß der Rechts-
sprechung angemessen eingesetzt wurde. BIV

Wie kann ich Ihnen helfen?

0151 21970848
kathrin.meyer@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kathrin Meyer

Ihre Medienberaterin im

Amtsblatt Kirchberg
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HYBRID-BONUS
SCHNEIDER VERDOPPELT!

GILT FÜR ALLE PLUG-IN-HYBRID MODELLE der Marken Renault, SEAT und CUPRA.

Renault Captur Intens Plug-in Hybrid 160, Verbrauchsangaben:  Gesamtverbrauch (l/100 km): 
kombiniert: 1,5; Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/
km): 34, Energieeffizienzklasse A+. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
 
SEAT Leon 1.4 TSI e-HYBRID, Verbrauchsangaben: Kraftstoffverbrauch Benzin: kombiniert 1,4 
l/100 km; Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 11,9 ;  CO2-Emissionen: kombiniert 32 g/km. 
CO2-Effizienzklasse: A+ 

*Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Der Elektrobonus 
i.H.v. insgesamt 9.000 € umfasst 4.500 € Bundeszuschuss sowie den Schneider Bonus in Höhe von 
4.500 € (enthält bereits den jeweiligen Hersteller-Anteil gemäß den Förderrichtlinien des Bundes-
ministeriums für Wirtschaft und Energie zum Absatz von elektrisch betriebenen Fahrzeugen). Die 
Auszahlung des Bundeszuschusses erfolgt erst nach positivem Bescheid des von Ihnen gestellten 
Antrags. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Abbildung 
zeigt Sonderausstattung. www.dieschneidergruppe.de/hybrid-bonus

Die Schneider Gruppe 15x in Ihrer Nähe

BUNDES-ZUSCHUSS 4.500€
4.500€+

=  9.000€*
      PREISVORTEIL

SCHNEIDER BONUS INKL. HERSTELLER-ANTEIL

 Energie 
von hier

Vergleichen lohnt sich!

 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1
09456 Annaberg-Buchholz  I  Tel. 03733 5613-13

www.swa-b.de

Über3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer 
Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale Brautkleider. Bekannte deutsche und internationale 
Markenhersteller. Große Auswahl an passendem 
Zubehör, Festmode und Anzügen.  
Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Anzüge  
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Für ein gutes Gefühl! Auch wenn  
die Familie mal nicht in der Nähe ist.  

Johanniter-
Hausnotruf

 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 
RV Zwickau/Vogtland 
Uferstr. 31, 08412 Werdau

Service-Telefon: 0800 32 33 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf

Für unseren Industrie- und Gewerbestandort in Chemnitz  
sowie Objekten außerhalb von Chemnitz suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Aufgaben:
• Verhandlungen mit Mietern und Geschäftspartnern
• Strategische Vorbereitung und Begleitung von Bau- und  

Modernisierungsmaßnahmen
• Erstellung von Entscheidungsvorlagen für die Geschäftsführung
• Erstellung und Verhandlung von Dienstleistungsverträgen
• Ansprechpartner für Mieter und Dienstleister
• Mitwirkung bei der Rationalisierung von Arbeitsprozessen
• Eigenständige Bearbeitung von Projektaufgaben
• Direkter Ansprechpartner der Geschäftsführung
• Strategische Modernisierung und Weiterentwicklung  

der IT-Systeme
• Ansprechpartner für unseren IT-Partner
• Assistenz der Geschäftsführung

Wir erwarten: 
• Kenntnisse und Erfahrungen in der Immobilienbetreuung  

und Betriebswirtschaft
• aktuelle IT-Kenntnisse
• Grundkenntnisse im Arbeits-, Brand- und Umweltschutz

Wir bieten: 
• eine unbefristete Festanstellung
• eine kollegiale, offene Arbeitsatmosphäre mit flacher Hierarchie
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an

ITC Industrie- und Technologiepark 
HECKERT GmbH Chemnitz
Geschäftsführung, Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz
oder per Mail an roger.hofmann@itc-heckert.de

Malerfachbetrieb
Uwe Weißenfels

– fachgerechte Verlegung 

von Kreativbelägen –

08144 Hirschfeld OT Niedercrinitz • Culitzscher Straße 3
Tel.: 03 76 02 / 8 74 06 • Funk: 01 74 / 5 42 40 06 • Fax: 03 76 02 / 18 55 77

E-Mail: MalerfachbetriebUweWeissenfels@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten
• Dekorative Wandgestaltung • Treppenbeschichtung

achbetrtrt ieb
Uwe Weißenfels

von Kreativbelägen –

!!!Wir suchen Verstärkung für unser Team!!!

Azubi als Kfz-Mechatroniker/-in
 

 Du hast Bock auf Autos?

 Du bist engagiert und neugierig?

 Du bist teamfähig und auch belastbar?

Bewerbung an Kfz-Service Kirchberg GmbH
Hinter dem Bahnhof 1, 08107 Kirchberg

JETZT
BEWERBEN!

· Reparaturen
· Reifenservice
· Pflege

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung

   Mobil optimierte Job-Ansicht –   
finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs

   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  
ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!
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Ofenbau seit 1985

Amselweg 5
08134 Langenweißbach

Ofenbau
&

Fliesenlegerbetrieb

Roy Oeser
Tel. 037603 / 5 58 54
Fax 037603 / 5 53 21

Mobil: 0152 / 03 28 32 47
E-Mail: roy.oeser@outlook.de

Fliesenlegerbetrieb

Für die Zustellung der  
„Freien Presse“ in Kirchberg 
suchen wir ab sofort zuverlässige 

Zusteller (-innen). 
Die Zustellung erfolgt 
von Montag – Samstag bis 6.00 Uhr. 
Auch Interessenten für den Einsatz als 
Springer/Ersatzzusteller können sich  
jederzeit bei uns melden.

Tel.: 0375 / 29 63 41 oder –42
E-Mail: info@vdl-zwickau.de

Oder Sie bewerben sich bei

VDL Zwickau Express GmbH       
Römerplatz 14/15
08056 Zwickau 
www.vdl-express.de

Sicht- und Lichtschutz Anzeige

Plissees werden immer beliebter, wenn es um den Sicht- und 
Lichtschutz geht. Die elegante Fensterdekoration, die ihre Be-
zeichnung dem französischen „plissé“ für „gefaltet“ verdankt, 
ist nicht nur attraktiv, sondern zudem bedienungsfreundlich und 
komfortabel. Bei der Wahl des Plisseematerials musste man bis-
lang allerdings eine Entscheidung zwischen Abdunkelung und 
Sichtschutz treffen: zwischen lichtdurchlässigen Modellen, die 
während des Tages vor neugierigen Blicken schützen und die 
oft ungeliebten Gardinen ersetzen, und zwischen abdunkelnden 
Plissees, die am Abend vor unerwünschten ,Einsichten‘ von au-
ßen schützen.
Dank neuer Entwicklungen in der Plisseetechnik ist aus die-
sem Entweder-Oder mittlerweile ein Sowohl-als-Auch gewor-
den. JalouCity, der deutsche Marktführer beim Einzelhandel 
für Sicht- und Sonnenschutz, bietet jetzt erstmals ein Plissee- 
bzw. Wabenplissee-Modell als „Tag & Nacht“-Version an, die 
zwei Vorteile vereint: Sie besteht aus zwei Plissees und erlaubt 
die Wahl zwischen drei Materialien: Eine transparente Variante 
lässt sehr viel Licht, aber auch Blicke von außen in den Raum; 
eine Sichtschutz-Variante ist sehr lichtdurchlässig und schützt 
gleichzeitig genau davor. Eine Abdunkelungs-Variante ist eben-
falls blickdicht, lässt aber gleichzeitig sehr wenig Licht in den 
Raum. (spp-o)

Foto: JalouCity/spp-o
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KIRCHBERG

IHRE KLIMAANLAGE 
KÜHLT NICHT MEHR  

RICHTIG ODER RIECHT 
UNANGENEHM?

Jetzt Klimaanlagen warten:

R134 A 59,- € zzgl. Material

1234 yF 69,- € zzgl. Material

Peugeot – Vertragspartner seit 1990 - 30 Jahre!

Lengenfelder Str. 88 · 08107 Kirchberg
Tel. 037602-66579 · www.riedel-autohaus.de

Fenster • Türen
Sonnenschutz
Innenausbau

Auerbacher Str. 33 • 08107 Kirchberg
Telefon (03 76 02) 67 39 00
Mobil (01 72) 3 55 25 51
Telefax (03 76 02) 67 39 02
info@fenster-schmied.de
www.fenster-schmied.de

Unsere Leistungen verstehen sich auch inklusive Montage 
• Holzfenster aller Art, Holzalufenster, Kunststofffenster, Alufenster, Garagentore

• Sonnenschutz (Markisen, Jalousien, Rollläden)

NEU: Eigene Herstellung von Insektenschutz

VERTRIE B UND MONTAGE
Steffen Schmied

Kirchberg OT Saupersdorf

Wohnanlage „Alte Spinnerei“ 
Frei! 3-Raum-Wohnung - 68 m2

mit KiZi, Stellplatz und Terrasse

Frei! 1-Raum-Wohnung - 38 m2

mit separater Küche, SP und Balkon

Burkersdorfer Str. 10, 1. OG 
Frei! Ruhige 2,5-Raum-Wohnung -
59 m2 mit Stellplatz und Gartennutzung

Telefon: 03 76 02 / 6 65 54

Dachgeschoss  
gegen Hitze schützen Anzeige

Dachgeschoss-Wohnungen haben oft den Ruf, im Sommer be-
sonders heiß zu werden. Doch mit dem richtigen Hitzeschutz 
gibt es keinen Grund zur Sorge.
Mit Rollläden und Hitzeschutz-Markisen stehen unterschiedli-
che Lösungen für Dachfenster einiger Hersteller zur Verfügung, 
die auch im Sommer für angenehme Temperaturen im Dachge-
schoss sorgen. Sie liegen außen vor dem Fenster und stoppen 
die energiereichen Strahlen der Sonne, bevor sie auf die Schei-
be treffen. Diese Lösungen können als elektrisch oder solarbe-
triebene Varianten dank einer intelligenten Zubehörtechnik auch 
automatisch über Sensoren gesteuert werden: Mit dem Smart-
Home-System Velux Active zum Beispiel erfolgt ein proaktiver 
Überhitzungsschutz. Je nach Wetterlage und Raumtemperatur 
werden die elektrisch oder solarbetriebenen Hitzeschutz-Lösun-
gen automatisch geschlossen, bevor sich die Räume aufheizen. 
Außerdem können sie jederzeit von überall über eine App oder 
per Sprachsteuerung bedient werden. 
In jedem Dachgeschoss gibt es aber auch Räume, in denen Ta-
geslicht essenziell wichtig ist. Küchen oder Kinderzimmer zäh-
len dazu. Hier bieten sich  Hitzeschutz-Markisen an. Das wet-
terbeständige Gewebe liegt dezent außen vor dem Fenster und 
hält die energiereichen Sonnenstrahlen fern.  spp-o/ Velux

BAUEN > WOHNEN > PLANEN

Wegweiser zum Fachmann …
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Sie sind motiviert und wollen die Zukunft gestalten?

Mechatroniker (m/w/d) 

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 

In der Ausbildung bei MAHLE finden Sie die optimalen 

Bedingungen um sich gezielt weiterzuentwickeln. Wir 

unterstützen Sie umfassend und fördern Sie gezielt. 

Ausbildungsberufe 2022 am Standort Kirchberg: 

Bewerbungsschluss: 31.12.2021

Erfahren Sie mehr über diese und weitere Karrieremöglich-

keiten bei MAHLE und bringen Sie Ihre Karriere voran. 

jobs.mahle.com

Machen Sie sich bereit 
für Team MAHLE!
Kommen Sie schneller und weiter 
voran! #StrongerTogether!
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für Sie erreichbar.

R.-Luxemburg-Straße 45a, 08107 Kirchberg
Telefon: 03 76 02 / 76875, Funk: 0173 / 3 74 07 46

raumausstattung-bruening@t-online.de

• Polstermöbel

• Herstellung 

   von Neubezug 

• Reparatur, Sitzkernauswechslung
-  Kücheneckbänke
-  Restauration und Reparatur
-  Möbelstoffe in großer Auswahl
•  Tapeten
-  Tapazierarbeiten und 
-  Gestaltungsberatung

•  Bodenbeläge
-  Untergrundrenovierungen
-  textile Beläge, 
 Vinyl-Designbeläge 
 zum klicken und kleben
-  Laminat 

Di. und Do. 14.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

•	 Trockenbau
•	 Fenster	und	Türen
•	 Hausmeisterdienst
•	 Rasenmähen
Teichstraße	1	 Telefon:	 03	76	02	/	6	60	83
08107	Kirchberg	 Mobil:	 01	72	/	3	71	62	65

Bauen +   Wohnen

IHR FACHMANN
vor Ort

Senioren ✔im Mittelpunkt

Wir fahren wohin Sie wollen ...
- Patientenfahrten für alle Kassen
- Privatfahrten aller Art

Ihre Taxibetriebe
VB-Taxi Kirchberg   MB-Taxi Kirchberg
Viola Braunsdorf   Michael Braunsdorf
 0172 / 84 17 290   0177 / 62 63 551 

Festnetz: 03 76 02 / 67 37 04 · Zum Krähenberg 6 · 08107 Kirchberg


